
 

SCHRIFTENSPIEGEL 
Bibliothek Recht D3 

Festschriften, Konferenzschriften, Sammelwerke 
 
 
 

Jänner 2021 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Eingelangt JÄNNER 2021 

Christoph Kietaibl/ Besondere Beschäftigungsverhältnisse – besondere Arbeitsrechtsvorschriften 

Günther Löschnigg/ Entgeltfortzahlulng bei Krankheit und Arbeitsunfall im internationalen Vergleich 

Günther Löschnigg/ Personalrechtliche Fragestellungen an der Universität 

Damien Gerard/ Remedies in EU Competition Law – Substance, Process and Policy 

Richard Soyer/ Der Kampf um das Strafrecht – Kriminalpolitische Glossen 

Kay Windthorst/Herausforderungen für Familienunternehmen  

Klaus Lackhoff/ Banking Supervision and COVID-19 – A Handbook 

Holger Altmeppen/ Rolf Knütel – Ausgewählte Schriften 

Barbara Grunewald/ Festschrift für Eberhard Vetter 

Manfred Matzka/ 100 Jahre Verfassung – 77 Stimmen zum Jubiläum des österreichischen Bundes-

Verfassungsgesetzes (B-VG). Ein Lesebuch 

Ulrich Karpen/ Legislation in Europe – A Country by Country Guide 

Constanze Fischer-Czermak/ Aktuelle Fragen im Erbrecht – Symposium zum 80. Geburtstag von 

Rudolf Welser 

Astrid Reichel/ Die Arbeit ist immer und überall – Folgen mobilen Arbeitens – nicht nur, aber gerade 

in Zeiten von Corona 

Verhandlungen des 72. Deutschen Juristentages Leipzig 2018; Band II/1 Sitzungsberichte (Referate 

und Beschlüsse) 

 

 



100 Jahre Verfassung 

Hilpold, Peter [HerausgeberIn]; Hämmerle, Walter [HerausgeberIn]; Matzka, Manfred 

[HerausgeberIn] 

Wien : Facultas; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110848870003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Manfred%20Matzka/%20100%20Jahre%20Verfassung%20–%2077%20Stimmen%20zum%20Jubiläum%20des%20österreichischen%20Bundes-Verfassungsgesetzes%20(B-VG).%20Ein%20Lesebuch&offset=0


Inhaltsverzeichnis

Schönheit der Verfassung 
und zur Verfassung allgemein
Die Spielregeln für unsere Republik 
Manfred Matzka................................

Vorwort der Herausgeber
100 Jahre Bundes-Verfassungsgesetz 
Peter Hilpold, Manfred Matzka,

Walter Hämmerte.................................. 47.8

Zum Stil des österreichischen 
Bundes-Verfassungsgesetzes 
Claus Dieter Classen...............100 Jahre Bundes-Verfassungsgesetz

Über die Schönheit unserer Bundesverfassung 
Alexander Van der Bellen....................................

49

Die wunderschöne Verfassung als Macht und 
Kontrolle
Peter Filzmaier.................................................

10

Die Zukunft der Verfassungsgerichtsbarkeit 
von Christoph Grabenwarter.........................

52
12

Streben nach Schönheit 
Peter Hilpold.................. 56

Stimmen aus der Bundesregierung
Was können wir für die Verfassung tun? 
Karoline Edtstadler....................................

Schönheit und Eleganz allein sind zu wenig 
Beate Meinl-Reisinger.................................... 59

14
Abgeklärte Aufklärung:
Über Verfassungsnüchternheit 
Alexander Somek.....................

Justiz und Verfassung 
Alma Zadic................. 17 .62

Parallelen zur Gegenwart 
Margarete Schramböck...

Von Mythen und der Schönheit der Verfassung 
Rudolf Thienel......................................................20 .65

Weder Prachtbau noch Ruine 
Andreas Khol......................... 67Entstehungsgeschichte

Die Geburt einer heute Hundertjährigen

Petra Tempfer..........................................
Klarheit geht vor Schönheit 
Josef Cap und Kurt Stürzenbecher24 71

Wie einst unsere Verfassung entstand 
Manfred Matzka..................................

Die mahnende Botin 
Sabine Seidler.........31 74

Kelsen und die Entstehung der Bundesverfassung 
Michael Gehler.........................................................

Demokratie

Das Recht geht vom Volk aus 
Manfred Matzka...................

33

Zur Entstehung und Weiterentwicklung des B-VG 
Clemens Jabloner.....................................................

79
.36

Mehrheiten müssen auch Minderheiten achten 
Katharina Pabel...................................................Wie jung ist unsere Verfassung? 

Erhard Busek..............................
81

38
Verbreiterung demokratischer Legitimation
von VfGH-Entscheidungen

Christian Brünner.........................................

Verfassung im Lichte historischer Entwicklungen 
Norbert Van Handel................................................. .40 .83

100 Jahre Bundesverfassung - 
Abgesang oder Rückbesinnung? 
Susanne Fürst..............................

Die Unteilbarkeit der Wählerschaft und 
das demokratische Grundprinzip 
Roland Winkler......................................,43 .86

5



Zwischen Wandel und Stabilität 
Heinrich Neisser.......................

Wahlrecht. Wahlgerichtsbarkeit 
und Bundesratsreform

Gerhard Strejcek.....................................................

Einbindung von Bevölkerung und Zivilgesellschaft 
Hannes Tretter.......................................................

133

89

Republik
Kein Platz mehr für Adel samt Monarchen 
Manfred Matzka..........................................

92

137Genügt das B-VG den Anforderungen 
einer pluralistischen Gesellschaft? 
Heribert Franz Köck...........................

Republik contra Parteienstaat 
Wilhelm Brauneder.................96 139

Rechtsstaat und Legalität 
Der Rechtsstaat steht außer Streit 
Manfred Matzka.............................

Die Verfassung schützt vor Willkür 
Gabriele Kucsko-Stadlmoyer..........

Österreich und Neutralität

Neutralität als prioritäres Charakteristikum

Peter Hilpold................................................

Nun sag. wie hast du’s mit der Neutralität? 
Gerhard Jandl..............................................

101 143

103
147

Der Rechtsschutz in der Normenkontrolle 
des Verfassungsgerichtshofs 
Reinhold Beiser........................................... Föderalismus

Föderalismusreform ist ein stetiger Prozess 
Manfred Matzka..............................................

.Dreifach getötet und erschlagen?"

Peter Bußjäger................................................

Föderalismus ohne Eigenschaften

Elena D'Orlando..............................................

104

Die Richter sind in Ausübung ihres 
richterlichen Amtes unabhängig 
Elisabeth Lovrek.............................

151

107
153

B-VG und ordentliche Gerichtsbarkeit 
Irmgard Griss...................................... 110

156
Rechtsstaatlichkeit als Fundament 
der Europäischen Union 
Bettina Voltath............................... 113 Europa/EU

Europa ist ein Kern unseres Systems 
Manfred Matzka..................................

Österreich hat eine europafreundliche Verfassung 
Maria Berger.

Demokratisches Prinzip durch EU-Beitritt betroffen 
Andreas Schieder

Hans Kelsens .Souvenir":
100 Jahre Verfassungsgerichtshof 
Manfried Welan........................................

Die Parteien und die Bundesverfassung 
Anton Pelinka..........................................

161

116

163

119

165Eine Verfassung regelt die Kontrollrechte 
Manfred Matzka........................................ 122

B-VG aus europäischer und Wiener Perspektive 
Monika Vana......................................................... 168Bewährte Checks und Balances 

Rudolf Thienel.............................. 124
EU. Verfassung und Universitäten - 
eine rechtsvergleichende Betrachtung 
Gilbert Gornig und Paolo Piva...............

Die Gewaltentrennung ist oberstes Prinzip 
Manfred Matzka...................................................

Wer Macht hat, ist geneigt, sie zu missbrauchen 
Heinz Mayer...........................................................

Zwischen Zersplitterung und Hypertrophie 
Ulrike Haider-Quercia............................................

126 171

128 Menschenrechte 
.Verstreute" Grundrechte 
Manfred Matzka.............. 175130

6



Überall für die Menschenrechte kämpfen 
Alfred J. Noll..............................................

Österreich zu einem Menschenrechtsstaat machen 
Peter Leuprecht

Zukunft und Reformen
Die nächsten 100 Jahre 
Manfred Matzka...............

178

211

180 Rechnungshof als oberster 
Prüfer der öffentlichen Finanzen 
Margit Kraker..............................

Dient der Verfassungsrang der Europäischen 
Menschenrechtskonvention dem Schutz? 
Eckart Klein.......................................................

213

182 Reformbedarf der österreichischen

Verfassungsordnung

Adrian Eugen Hollaender...............
Kinderrechte in der Verfassung - 
aber mit peinlichen Leerstellen 
Barbara Neßler.............................

217

185 Centenar B-VG - ad multos ceteros annos? 
Alexander Balthasar...................................... .220

Gleichheit und Frauen
Der Gleichheitssatz steht im Zentrum 
Manfred Matzka..................................

Schaffen wir endlich die 
Amtsverschwiegenheit ab 
Jörg Leichtfried............... 223189

Frauen und Gleichheit - ein weiter Weg 
Brigitte Bierlein........................................

Sind Geschworenengerichte noch zeitgemäß? 
Claudio Bandion-Ortner......................................191 226

Die historische Zersplitterung 
des Grundrechtskatalogs 
Giuseppe de Vergottini.............

Medien und Transparenz
Freiheit für Meinungen und Medien 
Manfred Matzka..............................

229

195 Reform der Verwaltungsgerichtsbarkeit 2.0 
Bruno Binder................................................... 232So gläsern sollte alles sein 

Ralph Janik......................... 197 Lob, Kritik, Verbesserungsvorschläge 
Wilfried Ludwig Weh............................ ,235

Vergleich 
Wien, Weimar, Bonn 
Rupert Stettner___

Klimaschutz und Verfassung 
Mirella Maria Johler............. 238

201

Das B-VG auf dem Weg zum 
transnationalen Verfassungsstaat 
Peter Pernthaler...........................

Autorinnen und Autoren 242

.204

Blick aus der Schweiz 
Rainer J. Schweizer .. ,207

7



Aktuelle Fragen im Erbrecht : Symposium zum 80. Geburtstag von Rudolf Welser 

Symposium zum 80. Geburtstag von Rudolf Welser, 2019, Wien [VerfasserIn]; Alunaru, Christian 

[VerfasserIn]; Fischer-Czermak, Constanze [HerausgeberIn]. [VerfasserIn]; Zöchling-Jud, Brigitta 

[HerausgeberIn]. [VerfasserIn]; Welser, Rudolf [GefeierteR] 

Wien : MANZ'sche Verlags- und Universitätsbuchhandlung; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21111119670003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Constanze%20Fischer-Czermak/%20Aktuelle%20Fragen%20im%20Erbrecht%20–%20Symposium%20zum%2080.%20Geburtstag%20von%20Rudolf%20Welser&offset=0


Aktuelle Fragen im 
Erbrecht 
Symposium zum 

80. Geburtstag von Rudolf Weiser 

Herausgegeben von 

Univ.-Prof. Dr. Constanze Fischer-Czermak 
Universitätsprofessorin in Wien 

Univ.-Prof. Dr. Brigitta Zöchling-Jud 
Universitätsprofessorin in Wien 

mit Beiträgen von 

Christian Alunaru 
Constanze Fischer-Czermak 

Georg Kathrein 
Nataljia Kvit 

Andrzej M{lczynski 
Matthias Neumayr 
Jerzy Plsullnski 

Elisabeth Scheuba 
Verica Trstenjak 

Mehmet llhan Ulusan 
Manfred Umlauft 

Lajos Vekas 
Wolfgang Zankl 

Brigitta Zöchling-Jud 

Wien 2020 

MANZ'sche Verlags- und Universitätsbuchhandlung 



l 
1 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
PARLAMEl'-lTSBiBLIOTH EK 
A-1017 Wien-Parlament 

Inhaltsverzeichnis 

Vorwort III 

Autorenverzeichnis.................................................................................................................. VII 

Über Rudolf Weiser 

Christian Alunaru 
Rudolf Weiser und Arad . 

Constanze Fischer-Czermak 
RudolfWelser - ein Emeritus, der keiner ist 3 

Andrzej Maczynski & ]erzy Pisulihski 
RudolfWelser und Krakau 7 

Verica Trstenjak 
RudolfWelser und die Europäische Union............................................................................ 9 

Mehmet llhan Ulusan 
Rudolf Weiser und Istanbul- Einige Erinnerungen und Eindrücke im Rahmen des 

80. Geburtstags von Rudolf Weiser 13 

Beiträge zum Erbrecht 

Constanze Fischer-Czermak 
Erbrecht durch Vaterschaftsanerkenntnis nach dem Tod?.................................................... 19 

Georg Kathrein 
RudolfWelser und seine Einflüsse auf das Erbrecht 31 

Nataljia Kvit 
Erbrechtliche Implikationen der privaten Lagerung von biologischen Materialien 43 

Matthias Neumayr 
Neues aus der Rechtsprechung zum internationalen Erbrecht 51 

Elisabeth Scheuba 
Disposition über das Erbrecht im Scheidungsverfahren 79 

Manfred Umlauft 
Das Spannungsverhältnis zwischen dem favor testamenti und den Formvorschriften 

für letztwillige Verfügungen im Lichte der jüngsten OGH-Judikatur 91 

Lajos Vekas 
Unterschiede in den europäischen materiellen Erbrechten im Hintergrund der 

Erbrechtsverordnung 103 



.. ~----- 

VI Inhaltsverzeichnis 

Wolfgang Zankl 
Neue Grenzen der Testierfreiheit 121 

Brigitta Zöchling-Jud 
Zur Sittenwidrigkeit letztwilliger Verfügungen 125 



Autorenverzeichnis 

Christian Alunaru ist Dekan der Rechtsanwaltskammer Arad und Universitätsdozent an der 
Vasile Goldis Universität Arad. 

Constanze Fischer-Czermak ist Universitätsprofessorin für Zivilrecht und Vorständin des Ins 
tituts für Zivilrecht an der Universität Wien. 

Gt!>I,¥ Ka11JIC1JJ i1t 5cktiomtJ1cf im Dundc1minütuium für ]Jmiz und Honornrprofr.sßor am 
!J12:ß1Jit@it l@t ZiriYt~tJJit Jtt YJTP!rt1§/):J.it il½ftJP.- 

Natalj{a Kvit Ist UnfversiWtsdozentin an der Nationa1e fwan-Franko-Unfversitat Lemberg, 

Andrzej Maczynski ist emeritierter Professor an der Jagiellonen-Universität Krakau und Vize 

präsident der Polnischen Akademie der Wissenschaften und Künste. 

Matthias Neumayr ist Vizepräsident des Obersten Gerichtshofs und Universitätsprofessor an 
der Universität Salzburg. 

Jerzy Pisulinski ist Universitätsprofessor und Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der 

Jagiellonen-Universität Krakau. 

Elisabeth Scheuba ist Rechtsanwältin in Wien und Honorarprofessorin am Institut für Zivil 

recht der Universität Wien. 

Verica Trstenjak war Generalanwältin am Gerichtshof der Europäischen Union und von 2013 

bis 2018 Universitätsprofessorin an der Universität Wien. 

Mehmet Ilhan Ulusan ist Universitätsprofessor an der Istanbul Kültür Üniversitesi. 

Manfred Umlauft ist Notar in Dornbirn und Universitätsprofessor an der Universität Inns 
bruck. 

Lajos Vekäs ist emeritierter Universitätsprofessor an der Eötvös-Loränd-Universität Budapest 

und Ehrendoktor der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien. 

Wolfgang Zankl ist ao. Universitätsprofessor an der Universität Wien. 

Brigitta Zöchling-Jud ist Universitätsprofessorin für Zivilrecht und Dekanin der Rechtswissen 
schaftlichen Fakultät der Universität Wien. 



Ausgewählte Schriften 

Knütel, Rolf [VerfasserIn]; Altmeppen, Holger [HerausgeberIn]; Lohsse, Sebastian [HerausgeberIn]; 

Reichard, Ingo [HerausgeberIn]; Schermaier, Martin Josef [HerausgeberIn] 

Heidelberg : C.F. Müller; 2021 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110346010003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Holger%20Altmeppen/%20Rolf%20Knütel%20–%20Ausgewählte%20Schriften&offset=0


Inhaltsverzeichnis

Vorwort der Herausgeber....................................................................................... VII

A
Privatrecht

Weisungen bei Geschäftsbesorgungsverhältnissen, insbesondere bei
Kommission und Spedition..................................................................................... 3

[Zeitschrift für das gesamte Handelsrecht und Wirtschaftsrecht 137 (1973) 285 - 333]

Verfallsbereinigung, nachträglicher Verfall und Unmöglichkeit bei der
Vertragsstrafe............................................................................................................ 52

[Archiv für die civilistische Praxis 175 (1975) 44 - 76]

Zur Frage der sogenannten Diligenzpflichten des Gläubigers gegenüber dem
Bürgen...................................................................................................................... 85

[H. H. Jakobs/B. Knobbe-Keuk/E. Picker/J. Wilhelm (Hrsg.), Festschrift für Werner 
Flume zum 70. Geburtstag, Bd. 1, Dr. Otto Schmidt, Köln 1978, 559 - 592]

Die Provisionsteilung bei Mitwirkung mehrerer Makler oder Handelsvertreter.
Rückbesinnungen zur Lehre von der Mitkausalität............................................... 119

[Zeitschrift für das gesamte Handelsrecht und Wirtschaftsrecht 144 (1980) 289 - 329]

Georg W. Bandasch, HGB. Gemeinschaftskommentar zum Handelsgesetzbuch,
3. Aufl. 1980 ............................................................................................................ 160

[Zeitschrift für das gesamte Handelsrecht und Wirtschaftsrecht 146 (1982) 74 - 81]

Von Landanschwemmungen und Schätzen. Die commoda ex re vendita und 
§446 BGB............................................................................................................... 169

[G. Baumgärtel/H. J. Becker/E. Klingmüller/A. Wacke (Hrsg.), Festschrift für
Heinz Hübner zum 70. Geburtstag, de Gruyter, Berlin/New York 1984, 551 - 573]

Gegenstände im Grenzgelände. Zur Reichweite des § 94 Abs. 1 BGB................ 193
[V. Beuthien/M. Fuchs/H. Roth/G. Schiemann/A. Wacke (Hrsg.), 
Festschrift für Dieter Medicus zum 70. Geburtstag, Heymanns, Köln/Berlin/Bonn/
München 1999, 259 - 282]

http://d-nb.info/1214454909


Inhaltsverzeichnis

Verteilungsgerechtigkeit.......................................................................................... 217
[H. Haarmeyer/H. HirteIH.-P. Kirchhof/F. Graf von Westphalen (Hrsg.), 
Verschuldung, Haftung, Vollstreckung, Insolvenz. Festschrift für Gerhart Kreft zum 
65. Geburtstag, ZAP, Recklinghausen 2004, 3 - 18]

Verarbeitung durch Aufzucht und Pflege?............................................................. 233
[E. Bucher/C.-W. Canaris/H. Honsell/Th. Koller (Hrsg.), Norm und Wirkung. 
Festschrift für Wolfgang Wiegand zum 65. Geburtstag, Stämpfli/C. H. Beck, Bern/ 
München 2005, 407 - 420]

Schutz der Freiheit im deutschen Bürgerlichen Gesetzbuch von 1896 ................ 247
[I. Buti/C. Cascione/S. di Salvo/C. Masi Doria/F. Reduzzi/F. Salerno (Hrsg.), 
Fides, Humanitas, lus. Studii in onore di Luigi Labruna, Bd. 4, Editoriale 
Scientifica, Neapel 2007, 2643 - 2669]

Neues zu althergebrachten Rechtsfiguren? Ausfallbürgschaft und
Verwirkungsklausel.................................................................................................. 275

[Th. Lobinger/R. Richardi/J. Wilhelm (Hrsg.), Festschrift für Eduard Picker zum 
70. Geburtstag, Mohr Siebeck, Tübingen 2010, 469 - 479]

Schädliche Stürze - Juristische Aspekte zu einem leidvollen Phänomen............ 287
[C. Meller-Hannich/L. Haertlein/H.F. Gaul/E. Becker-Eberhard (Hrsg.), 
Rechtslage, Rechtserkenntnis, Rechtsdurchsetzung. Festschrift für Eberhard
Schilken zum 70. Geburtstag, C. H. Beck, München 2015, 43 - 59]

B
Römisches Recht

Kauf und Pacht bei Abzahlungsgeschäften im römischen Recht........................... 307
[D. Medicus/H. H. Seiler (Hrsg.), Studien im römischen Recht. Max Kaser 
zum 65. Geburtstag gewidmet von seinen Hamburger Schülern, Hamburger 
Rechtsstudien 65, Duncker & Humblot, Berlin 1973, 33 - 56]

Stipulatio und pacta.................................................................................................. 331
[D. Medicus/H. H. Seiler (Hrsg.), Festschrift für Max Kaser zum 70. Geburtstag, 
C. H. Beck, München 1976, 201 - 228]

In obligatione generis quid est in obligatione?....................................................... 359
[Studi in onore di Cesare Sanfilippo, Bd. 3, Giuffre, Mailand 1983, 351 - 380]

Dolus tutoris pupillo non nocet............................................................................... 387
[H.-P. Benöhr/K. Hackl/R. Knütel/A. Wacke (Hrsg.), Iuris Professio. Festgabe für 
Max Kaser zum 80. Geburtstag, Böhlau, Wien/Köln/Graz 1986, 101 - 126]

X



Inhaltsverzeichnis

Präsentation des 1. Bandes einer Neuübersetzung des Corpus Iuris Civilis........ 414
[Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte, Romanistische Abteilung 
108 (1991) 700 - 706]

Einzelne Probleme bei der Übersetzung der Digesten........................................... 422
[Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte, Romanistische Abteilung 
111 (1994) 376 - 402]

La causa nella dottrina dei patti............................................................................. 449
[L. Vacca (Hrsg.), Causa e contratto nella prospettiva storico-comparatistica, G. 
Giappichelli Editore, Turin 1997, 131 - 144 (aus dem Deutschen übersetzt von 
Antonio Saccoccio)}

Von schwimmenden Inseln, wandernden Bäumen, flüchtenden Tieren und 
verborgenen Schätzen. Zu den Grundlagen einzelner Tatbestände originären
Eigentumserwerbs.................................................................................................... 463

[R. Zimmermann/R. KnüteUJ. P. Meincke (Hrsg.), Rechtsgeschichte und 
Privatrechtsdogmatik (Festschrift für H. H. Seiler zum 70. Geburtstag), C. F. 
Müller, Heidelberg 1999, 549 - 577]

Das Gutachten des Neraz bei Ulpian D. 19,2,19,2................................................. 493
[M. Zablocka/J. Krzynöwek/J. Urbanik/Z. Sluzewska (Hrsg.), Au-delä des 
frontieres, Melanges de droit romain offerts ä Witold Wolodkiewicz, Liber, 
Warschau 2000, 391 - 407]

Papinian D. 33,2,24 pr.............................................................................................. 511
[J. SondellJ. ReszczynskUP. Scislicki (Hrsg.), Roman Law as Formative of Modern 
Legal Systems. Studies in Honour of Wieslaw Litewski, Bd. 1, Jagiellonian 
University Press, Krakau 2003, 237 - 245]

Aus den Anfängen des Vermieterpfandrechts....................................................... 521
[E. Schilken/G. Kreft/G. Wagner/D. Eckardt (Hrsg.), Festschrift für Walter 
Gerhardt, RWS, Köln 2004, 457 - 472]

Betrachtungen zur Rechtsfindung der römischen Juristen..................................... 537
[J. L. LinaresIT. de MontagutlE. Ricart/V. Sanson (Hrsg.), Liber amicorum Juan 
Miquel. Estudios romamsticos con motivo de su emeritazgo, Universität Pompeu 
Fabra, Barcelona 2006, 523 - 555]

Pamphilus inter fanaticos....................................................................................... 571
[Th. Baums IM. LutterIK. Schmidt IJ. Wertenbruch (Hrsg.), Festschrift für Ulrich 
Huber zum 70. Geburtstag, Mohr Siebeck, Tübingen 2006, 41 - 50]

XI



Inhaltsverzeichnis

Rechtsfragen zu den Freilassungsfideikommissen................................................. 581
[Th. Finkenauer (Hrsg.), Sklaverei und Freilassung im römischen Recht.
Symposium für Hans Josef Wieling zum 70. Geburtstag, Springer, Berlin/ 
Heidelberg 2006, 131 - 151]

Ein vorsichtiger Schenker. Scaev. D. 32,37,3 ......................................................... 603
[Seminarios complutenses de derecho Romano 20/21 (2007/2008) 257 - 278]

Zur Auslegung und Entwicklung der Stipulation im klassischen
römischen Recht...................................................................................................... 625

[M. AvenariuslR. Meyer-Pritzl/C. Möller (Hrsg.), Ars Iuris. Festschrift für Okko 
Behrends zum 70. Geburtstag, Wallstein, Göttingen 2009, 223 - 257]

Sanctus Cassius Praetor? Bemerkungen zu Pomp. D. 29,2,99............................... 661
[J.H. Dondorp/J.J. Hallebeek/T. Wallinga/L.C. Winkel (Hrsg.), lus romanum, lus 
commune, lus hodiernum. Studies in honour of Eltjo J. H. Schrage on the occasion 
of his 65th birthday, Scientia, Amsterdam/Aalen 2010, 237 - 247]

Papinian D. 31,77,3 .................................................................................................. 673
[K. Muscheier (Hrsg.), Römische Jurisprudenz - Dogmatik, Überlieferung, 
Rezeption. Festschrift für Detlef Liebs zum 75. Geburtstag, Duncker & Humblot, 
Berlin 2011, 321 - 330]

Von Virius Lupus und seinem Kaiser, Abergläubischem im Testament und 
denen, die Letzte und Erste zugleich sind - Betrachtungen zu Ulp. D. 28,6,2,4;
Pap. D. 28,6,41,8; Afr. D. 28,6,34 pr....................................................................... 683

[E. Chevreau/D. Kremer/A. Laguerriere-Lacroix (Hrsg.), Carmina iuris. Melanges 
en l’honneur de Michel Humbert, De Boccard, Paris 2012, 407 - 418]

Constitutio Imperatoriam § 3: fabulis oder tabulis?............................................... 695
[F. Sturm/Ph. Thomas/J. Otto/H. Mori (Hrsg.), Liber amicorum Guido Tsuno, Vico 
Verlag, Frankfurt a. M. 2013, 169 - 183]

Personen und Orte: Zu einigen unklaren Realien in testamentarischen
Anordnungen............................................................................................................ 711

[7. Hallebeek/M. Schermaier/R. Fiori/E. Metzger!J.P. Coriat (Hrsg.), Inter 
cives necnon peregrinos. Essays in honour of Boudewijn Sirks, V & R unipress, 
Göttingen 2014, 385 - 397]

Paulus und der Erwerb des Käufers ex causa lucrativa......................................... 725
[A. Castresana (Hrsg.), Defectos en el cumplimiento de la prestaciön: Derecho 
Romano y Derecho Privado Europeo, Ratio Legis, Salamanca 2014, 109 - 124]

Zum pactum de lucranda dote im klassischen römischen Recht........................... 741
[P.-I. Carvajal!M. Miglietta (Hrsg.), Estudios Jundicos en Homenaje al Profesor 
Alejandro Guzmän Brito, Bd. 3, Edizioni dell’Orso, Alessandria 2014, 47 - 78]

XII



Inhaltsverzeichnis

Uxores constrictae.................................................................................................... 773
[7?. van den Bergh/G. van NiekerkIP. PichonnazJPh. Thomas/D. Klein/F. LucrezilJ.
Mutton (Hrsg.), Meditationes de iure et historia. Essays in honour of Laurens 
Winkel, Bd. 1 (= Fundamina. Editio specialis 2014 [20-1]), Unisa Press, Pretoria 
2014, 467 - 477]

Ulpians Katalog unentgeltlicher Zuwendungen..................................................... 785
[K. Muscheler/R. Zimmermann (Hrsg.), Zivilrecht und Steuerrecht, Erwerb 
von Todes wegen und Schenkung. Festschrift für Jens Peter Meincke zum 
80. Geburtstag, C. H. Beck, München 2015, 207 - 217]

Zwei Paulus-Fragmente zum Freilassererbrecht nach einem libertus communis . 797 
[I. Piro (Hrsg.), Scritti per Alessandro Corbino, Bd. 4, Libellula, Tricase 2016, 
67 - 84]

Zur Haftung bei der «actio quod metus causa»..................................................... 816
[Index, Quaderni camerti di studi romanistici 45 (2017) 594 - 613]

Papinian D. 46,3,95 pr. - 1 (28 quaest.)................................................................. 837
[Th. FinkenaueriA. J. B. Sirks (Hrsg.), Interpretationes iuris antiqui. Dankesgabe 
für Shigeo Nishimura, Harrassowitz, Wiesbaden 2018, 135 - 149]

Geschenkt und gekränkt. Papinians Gutachten in D. 39,5,31,1 ............................. 853
[E. Chevreau/C. Masi Doria!J.M. Rainer (Hrsg.), Liber amicorum. Melanges en 
l’honneur de Jean-Pierre Coriat, Editions Pantheon Assas, Paris 2019, 421 - 436]

c
Nachleben des Römischen Rechts

Barbatius Philippus und seine Spuren. Falsus praetor, parochus putativus,
Scheinbeamter.......................................................................................................... 871

[D. Schwab ID. Giesen/J. Listl/H.-W. Strätz (Hrsg.), Staat, Kirche, Wissenschaft in 
einer pluralistischen Gesellschaft. Festschrift zum 65. Geburtstag für Paul Mikat, 
Ducker & Humblot, Berlin 1989, 345 - 365]

Friedrich Ebel/Andreas Fijal/Gernot Kocher, Römisches Rechtsleben im
Mittelalter (Miniaturen aus den Handschriften des Corpus iuris civilis), 1988 .. 892

[Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte, Romanistische Abteilung 
107 (1990) 657 - 663]

XIII



Inhaltsverzeichnis

Römisches Recht und deutsches Bürgerliches Recht............................................. 899
[H. Ludwig (Hrsg.), Die Antike in der europäischen Gegenwart. Referate gehalten 
auf dem Symposium der Joachim Jungius-Gesellschaft der Wissenschaften 
Hamburg am 23. und 24. Oktober 1992, Veröffentlichung der Joachim Jungius- 
Gesellschaft der Wissenschaften Hamburg Nr. 72, Vandenhoeck & Ruprecht, 
Göttingen 1993, 43 - 70]

Rechtseinheit in Europa und römisches Recht....................................................... 928
[Zeitschrift für Europäisches Privatrecht 2 (1994) 244 - 276]

lus commune und Römisches Recht vor Gerichten der Europäischen Union.... 961 
[Juristische Schulung 36 (1996) 768 - 778]

mit Ulrike Malmendier: Frauenforschung im 18. Jahrhundert:
Karl Ferdinand Hommels Studie De foeminis iuris notitia imbutis -
Über juristisch gebildete Frauen............................................................................. 987

[W. Schön (Hrsg.), Gedächtnisschrift für Brigitte Knobbe-Keuk, Dr. Otto Schmidt, 
Köln 1997, 861 - 877]

Roms Recht - „und erstaunlich ist es nicht, daß die bedeutendsten
europäischen Völker sich der Herrschaft dieses Rechts gebeugt haben“.............. 1004

[K. Rosen (Hrsg.), Das Mittelmeer - die Wiege der europäischen Kultur, Bouvier, 
Bonn 1998, 130 - 173]

Zum Pflichtenkonflikt des Verwahrers................................................................... 1049
[J.-F. Gerkens IH. Peter IP. Trenk-Hinterberger/R. Vigneron (Hrsg.), Melanges Fritz 
Sturm, Bd. 1, Editions Juridiques de l’Universite de Liege, Lüttich 1999, 239 - 265]

Von befreiten Vögeln, schönen Schläferinnen und hüpfenden Hunden.
Oder: Exempla docent.............................................................................................. 1076

[Juristische Schulung 41 (2001) 209 - 217]

Zu den Gleichnissen des Art. 146 der Peinlichen Gerichtsordnung
Kaiser Karls V......................................................................................................... 1097

[F. DorntJ. Schröder (Hrsg.), Festschrift für Gerd Kleinheyer zum 70. Geburtstag,
C. F. Müller, Heidelberg 2001, 353 - 370]

Particularis enim solutio rarum est ut incommoda sit. Zur Fragwürdigkeit des
Teilleistungsverbots (§§ 266 BGB, 1415 ABGB)................................................... 1115

[M. J. Schermaier/J. M. Rainer!L. C. Winkel (Hrsg.), lurisprudentia universalis. 
Festschrift für Theo Mayer-Maly zum 70. Geburtstag, Böhlau, Köln/Weimar/Wien 
2002, 337 - 355]

Verlöbnis einst und heute....................................................................................... 1135
[H.-P. MansellTh. PfeifferIH. KronkelChr. KohlerIR. Hausmann (Hrsg.), Festschrift 
für Erik Jayme, Bd. 2, Sellier, München 2004, 1487 - 1500]

XIV



Inhaltsverzeichnis

Der Wettlauf der Okkupanten................................................................................. 1149
[H.-P. Haferkamp IT. Repgen (Hrsg.), Usus modernus pandectarum. Römisches 
Recht, Deutsches Recht und Naturrecht in der Frühen Neuzeit. Klaus Luig zum 70. 
Geburtstag, Rechtsgeschichtliche Schriften Bd. 24, Böhlau, Köln/Weimar/Wien 
2007, 75 - 107]

Entstehung und Entwicklung der juristischen Begriffsbildung.
Römisches Recht...................................................................................................... 1183

[R. Fischer (Hrsg.), Sprache und Recht in großen europäischen Sprachen. Juristische 
Begriffsbildung im Spannungsfeld zwischen Fachsprachlichkeit und allgemeiner 
Verständlichkeit. Beiträge vom interdisziplinären Symposium am 23./24.4.2009 an 
der Universität Regensburg, Universitätsverlag Regensburg, Regensburg 2010, 33 - 54]

D
Historische Rechtsvergleichung

Augusto Teixeira de Freitas e il periculum nella compravendita..........................  1207
[5. Schipani (Hrsg.), Augusto Teixeira de Freitas e il diritto latinoamericano, 
Cedam, Padua 1988, 489 - 506]

Preußisches Recht im argentinischen Cödigo civil von 1869................................. 1225
[E. JaymelA. Laufs/K. Misera/G. ReinhartlR. Serick (Hrsg.), Festschrift für Hubert 
Niederländer zum 70. Geburtstag, Carl Winter, Heidelberg 1991, 41 - 56]

Einflüsse des Louisiana Civil Code in Lateinamerika........................................... 1241
[Index, Quaderni camerti di studi romanistici 25 (1997) 117 - 143]

Von Wurzeln und Stämmen................................................................................... 1269
[E. Schilken/E. Becker-Eberhard/W. Gerhardt (Hrsg.), Festschrift für Hans 
Friedhelm Gaul zum 70. Geburtstag, Ernst und Werner Gieseking, Bielefeld 1997, 
317 - 334]

Dereliktion zur Aneignung?................................................................................... 1287
[W. Wiegand/Th. KollerlH. P. Walter (Hrsg.), Tradition mit Weitsicht. Festschrift 
für Eugen Bucher zum 80. Geburtstag, Stämpfli/Schulthess, Bern/Zürich 2009, 351 - 373]

E
Biblica

‘Der Schatz im Acker’ und ‘die bösen Weingärtner’. Bibelgleichnisse im Lichte 
zeitgenössischer Rechtsanschauungen..................................................................... 1313

[Index, Quaderni camerti di studi romanistici 15 (1987) 111 - 130]

XV



Inhaltsverzeichnis

Christliche Zahlensymbolik im Digestenplan......................................................... 1334
[Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte, Romanistische Abteilung 113 
(1996) 422 - 430]

Das Opfer der Ehefrau - Augustin, De sermone Domini in monte 1,16,50 ........ 1343
[H.-G. KnothelJ. Kohler (Hrsg.), Festschrift für Andreas Wacke zum 65.
Geburtstag, C. H. Beck, München 2001, 211 - 228]

Ungerechter, gerissener oder kluger Haushalter? Zu den juristischen
Hintergründen von Lukas 16, 1 - 8....................................................................... 1361

[Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte, Romanistische Abteilung 131 
(2014) 1 - 22]

F
Ansprachen

Dr. Gerhard Schröder. Begrüßungsansprache......................................................... 1385
[R. Knütel/H.-P. Schwarz!G. Schröder (Hrsg.), Jurist und Politiker, Politeia 15, 
Bouvier, Bonn 1985, 7 - 14]

Das Ende einer Entdeckungsreise........................................................................... 1393
[Tijdschrift voor rechtsgeschiedenis - Revue d’histoire du droit 80 (2012) 547 - 554]

Grußwort.................................................................................................................. 1401
[75-Jahr-Feier der Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn. Reden am 31. Oktober 2003 in der Aula 
der Universität, Bonner Akademische Reden 88, herausgegeben vom Archiv der 
Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Redaktion F. Engel, Bouvier, 
Bonn 2004, 19 - 25]

G
Nachrufe

Ernst Friesenhahns Lebensweg............................................................................... 1411
[R. Knittel !J. Salzwedel (Hrsg.), In memoriam Ernst Friesenhahn, Alma Mater 59, 
Bouvier, Bonn 1985, 7 - 21]

Max Kaser (21.4.1906 - 13.1.1997)......................................................................... 1427
[Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte, Romanistische Abteilung 115 
(1998) XVII - XLVIII]

XVI



Inhaltsverzeichnis

Nachruf auf Werner Flume..................................................................................... 1459
[Jahrbuch 2010 der Nordrhein-Westfälischen Akademie der Wissenschaften und der 
Künste, Schöningh, Paderborn/München/Wien/Zürich 2010, 153 - 164]

‘Dies Tullio dicata’. I tempi di Kaser..................................................................... 1471
[Index, Quaderni camerti di studi romanistici 42 (2014) 719 - 725 (aus dem 
Deutschen übersetzt von Cosimo Cascione)]

Verzeichnis der Schriften von Rolf Knütel............................................................. 1479

XVII



Banking supervision and COVID-19 : a handbook 

Lackhoff, Klaus [HerausgeberIn] 

München : Beck : Oxford : Hart : Baden-Baden : Nomos; 2021 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110949050003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Klaus%20Lackhoff/%20Banking%20Supervision%20and%20COVID-19%20–%20A%20Handbook&offset=0


Table of Contents

XJIIAbbreviations... 
List of Authors. XV

Part 1
Introduction

Banking Supervison and COVID-19: A Foreword....................
I. The Corona Crisis..................................................................

II. The broader context at a glimpse.........................................
III. What does this mean for banking supervision in Europe?
IV. This book................................................................................

1
1
2
3
4

Part 2
The European Perspective - Measures on the European Level

A. The reaction of the EU legislator - quick fix amendments to the Capital Requirements
Regulation in view of the Corona pandemic (Lefterov)...........................................................

I. Context of the measures..........................................................................................................
II. Description of the pre-existing (Capital Requirements Regulation) CRR regime and the

Commission proposal for quick fixes.....................................................................................
1. Accounting for Corona-related losses - IFRS 9 and its impact on regulatory capital. 9

a) The IFRS 9 implementation in the Union..............................................
b) The static and dynamic component of the change in ECL provisions
c) The proposed change to the IFSR 9 transitional arrangements...........

2. Treatment of public guarantees.................................................................... .
a) Treatment of NPEs and the prudential backstop..................................
b) The proposed transitional regime for NPEs guaranteed by public sector entities... 11

3. Treatment of central bank exposures under the leverage ratio.......................................
a) The Basel discussions.......................................................................................................
b) The first EU debate and the solution in CRR 2...........................................................
c) Developments relating to the leverage ratio.................................................................
d) The changes proposed by the Commission..................................................................

4. Date of application of other provisions..............................................................................
a) Leverage ratio buffer.........................................................................................................
b) Treatment of certain software assets..............................................................................
c) Treatment of certain loans backed by pensions or salaries, SME supporting factor

and the infrastructure supporting factor.......................................................................
III. Final CRR amendments adopted by the co-legislators on 24 June 2020...........................

1. Discussion by the co-legislators...........................................................................................
2. IFRS 9 implementation.........................................................................................................
3. The prudential backstop and minimum loss coverage for NPEs guaranteed by public

sector entities..........................................................................................................................
4. The exclusion of central bank exposures from the calculation of the leverage ratio.... 17
5. Changes to the treatment of exposures to governments and central banks
6. Market risk under the internal model method...............................................
7. Distributions of dividends and remunerations...............................................
8. Other elements of the amending regulation...................................................

IV. Lessons learned........................................................................................................
1. The substance of the adopted measures..........................................................
2. The role of the Commission and the supervisory authorities in the legislative process 21

7
7

7

9
10
10
11
11

11
11
12
13
13
14
14
14

14
15
15
16

17

18
18
19
20
20
20

V



Table of Contents

B. Supervisory measures taken in reaction to the corona crisis - an overview (Gruber)
I. Introduction.......................................................................................................................

II. Analysis of the supervisory measures taken by the ECB..............................................
1. Use of capital buffers.....................................................................................................
2. Change to the composition of the Pillar 2 requirements.........................................
3. Release of liquidity buffers...........................................................................................
4. Restrictions of dividends and buy-backs.....................................................................
5. Measures related to credit risk.....................................................................................

a) Measures concerning the treatment of NPLs........................................................ .
b) Guidance mitigating the effects of IFRS 9..............................................................

6. Temporary reduction of capital requirements for market risk................................ .
7. Operational relief............................................................................................................

III. Preliminary assessment of the supervisor)' measures taken by the ECB.................... .
1. Effectiveness of the supervisory measures taken by the ECB....................................
2. Reactions of external stakeholders...............................................................................
3. Key characteristics of the ECB’s measures..................................................................

a) Common objective.................................................................................................... .
b) Flexibility but no forbearance..................................................................................
c) Temporary nature of the supervisory measures....................................................
d) Cooperation with other authorities..........................................................................

IV. Conclusion...........................................................................................................................

C. Dividend Recommendation (Riso/Lackhoff)........................................................................
I. The content of the Dividend Recommendation..............................................................

1. Material scope of application........................................................................................
2. Personal scope of application........................................................................................
3. Recommendation to National Competent authorities (NCAs) in respect of less

significant institutions (LSIs).........................................................................................
4. Interaction with other legal instruments.....................................................................

II. Purposes pursued by the dividend recommendation.....................................................
1. Specific purposes pursued by the dividend recommendation...................................
2. Broader conceptualization of the function of dividends............................................
3. Outlook for future developments.................................................................................

III. Why (only) a dividend recommendation?......................................................................
IV. Level of application.............................................................................................................

1. Subsidiaries of an SSM group.......................................................................................
2. Parent undertaking outside the SSM............................................................................

V. Material scope of application............................................................................................
1. Distribution of dividends...............................................................................................
2. Share buy-backs...............................................................................................................

VI. Practical application............................................................................................................
1. Issues relating to the material scope of application....................................................
2. Issues relating to the personal scope of application....................................................

D. IFRS 9 and the COVID-19 Pandemic (Griinberger/Vandervoort)....................................
I. Introduction................. ........................................................................................................

1. A summary of critical issues related to IAS 39...........................................................
2. ECB letter to banks..........................................................................................................

II. Impairment under IFRS 9..................................................................................................
III. Collective assessment...........................................................................................................

1. The Standard....................................................................................................................
2. Practice.............................................................................................................................
3. ECB Guidance..................................................................................................................

IV. Macroeconomic forecasts...................................................................................................
1. The Standard....................................................................................................................

a) Reasonable and supportable information................................................................
b) PIT and TTC...............................................................................................................
c) Macroeconomic forecasts...........................................................................................
d) Macroeconomic scenarios.........................................................................................

23
23
25
25
27
27
28
30
30
31
32
33
34
35
35
36
36
37
37
38
38
40
40
40
41

41
42
43
43
44
47
48
49
49
50
51
51
52
53
53
55
57
57
57
57
59
61
61
64
66
67
67
67
68
69
70

VI



Table of Contents

2. Practice...................................................................................................................................
a) Macroeconomic forecasts................................................................................................
b) Macroeconomic Scenarios...............................................................................................
c) Model overlays..................................................................................................................

3. ECB Guidance.......................................................................................................................

E. Measures regarding internal models (Lauter)...........................................................................
I. Internal models - a short recap..............................................................................................

II. Operational relief measures regarding internal models........................................................
1. Extension of deadlines for internal model related obligations........................................
2. Postponement of issuance of new internal model related decisions..............................
3. Extended timeline for supervisory benchmarking............................................................

III. Measures addressing internal models for specific risk types..............................................
1. Compensation of Market Risk multiplier increases due to overshootings....................
2. CRR2 quick fix......................................................................................................................

IV. Impact of other support measures on internal models........................................................
V. Assessment of requests for initial approval, material changes or extensions....................

VI. Conclusion.................................................................................................................................

F. The legal effects of national emergency laws suspending time-limits on ECB supervisory
procedures (Abnhofer)....................................................................................................................

I. Introduction...............................................................................................................................
II. Sources of administrative law establishing time-limits for ECB supervisory procedures 83

1. The notion of “time-limits”....................................................................................
2. Time-limits in EU (soft) law applicable to the ECB............................................

a) General principles for determining procedural rules applicable to the ECB
b) EU primary', secondary and tertiary law...........................................................
c) EU soft law.......................................................................................................... .

3. Time-limits in national law applicable to the ECB..............................................
III. National laws on suspending time-limits in supervisory' procedures...................

1. Purpose and modalities of suspending time-limits............................................. .
2. Example: Laws and regulations suspending time-limits in Austria..................
3. Application of national suspension measures by the ECB.................................

IV. Conclusion....................................................................................................................

71
71
71
72
72
74
74
75
75
76
76
77
78
79
80
81
81

82
82

83
84
84
84
85
87
89
89
90
92
94

Part 3
The national perspective - Measures on the national level

G. Supervisory measures in response to the COVID-19 pandemic in France (Bonnard).
I. Background.............................................................................................................................

1. The economic and legal environment........................................................................... .
2. Prudential impact on credit institutions........................................................................ .

II. Relations with the ACPR.....................................................................................................
1. Business continuity...........................................................................................................
2. Temporary flexibility for submission of national prudential reporting, and public

disclosure............................................................................................................................
3. General observations........................................................................................................

III. Measures intending to promote the granting of loans to corporates.............................
1. Release of capital buffer...................................................................................................
2. French State Guarantee.....................................................................................................

a) General description.......................................................................................................
b) Prudential treatment...................................................................................................

3. ACPR request not to pay dividends...............................................................................
IV. Commitments undertaken by the banking sector...........................................................

H. Supervisory measures in response to the COVID-19 pandemic in Germany (Witte).
I. Introduction...........................................................................................................................

II. Legal nature of the announcements made by BaFin and Bundesbank.........................
1. Scope of BaFin’s competence for the issuance of supervisory interpretations........
2. Legal effects arising from the publications made by BaFin.......................................

97
97
97
99

100
100

101
103
104
104
104
104
106
109
111
114
114
115
115
116

VII



Table of Contents

3. The role of MaRisk........................................................................
III. Overview of the individual changes pronounced for supervision.

1. Quantitative supervision................................................................
a) Changes to capital ratios and pillar II capital measures.......
b) Changes with regard to credit risk for individual exposures
c) Changes with regard to large exposure limits........................
d) Changes in liquidity supervision.............................................
e) Changes in stress testing...........................................................

2. Qualitative supervision..................................................................
a) Changes to requirements for governance arrangements......
b) Changes to processes, in particular lending standards..........
c) Changes to qualitative pillar II measures................................
d) Changes in recovery and resolution planning........................
e) Changes to reporting and disclosure.......................................
0 Changes to the working modalities of supervisors................

3. Non-prudential matters.................................................................
IV. Pending regulatory projects...............................................................
V. Conclusion...........................................................................................

J. Supervisory measures in response to the COVID-19 pandemic in Italy (Pala/Droghini).. 130
I. Introduction..............................................................................................................................

II. Italy’s legislative provisions on banking supervision in response to the Corona crisis...
1. The general suspension of terms and deadlines.............................................................. .
2. The expansion of the “Golden powers" regime................................................................ .
3. Support measures for banks in Law Decree No 34/2020............................................... .

III. Supervisory measures adopted by the Bank of Italy to confront the pandemic.............
1. The specific extensions of terms and deadlines in the supervisory framework..........
2. Capital and liquidity reliefs.................................................................................................
3. Recommendation on dividend distribution and remuneration policies.......................
4. Banks’ contingency strategies.............................................................................................
5. Customer protection and fight against financial crime...................................................

IV. Emergency national measures on banking resolution.........................................................
V. Conclusions.............................................................................................................................. .

K. Supervisory measures in response to the COVID-19 pandemic in Spain
(Fernandez Ruperez)...................................................................................................................... .

I. Overview................................................................................................................................... .
II. COVID-19 driven legislative measures implemented relevant for banks..........................

1. Suspension of administrative deadlines and time limits.................................................
2. The Mortgage Payment Moratorium................................................................................

a) Policy Objectives.............................................................................................................
b) Scope of the Mortgage Payment Moratorium..............................................................

aa) Objective scope........................................................................................................ .
bb) Subjective scope.........................................................................................................
cc) Effects of the of the Mortgage Payment Moratorium.........................................

d) Application.......................................................................................................................
e) Abuse of right provisions...............................................................................................
0 Ad-hoc Reporting Obligations.......................................................................................
g) Eligibility of the Mortgage Payment Moratorium for the purpose of avoiding the

classification of exposures as forbearance......................................................................
h) Impact of the Mortgage Payment Moratorium...........................................................

3. Unsecured Loans Payment Moratorium...........................................................................
a) Policy Objectives..............................................................................................................
b) Scope of the Unsecured Loans Payment Moratorium................................................

aa) Objective scope..........................................................................................................
bb) Subjective scope........................................................................................................

c) Effects of the of the Unsecured Loans Payment Moratorium....................................
d) Application.......................................................................................................................
e) Abuse of right provisions................................................................................................

117
118
118
118
120
122
123
124
124
124
124
125
125
126
127
127
128
128

130
131
131
133
134
135
135
140
141
142
143
145
146

148
148
149
149
150
150
150
150
151
152
152
152
153

153
153
154
154
154
154
154
155
155
155

VIII



Table of Contents

0 Ad-hoc Reporting Obligations......................................................................................
g) Eligibility of the Mortgage Payment Moratorium for the purpose of avoiding the

classification of exposures as forbearance.....................................................................
h) Impact of the Unsecured Loans Payment Moratorium.............................................

4. Regulation of Banking Sector Moratoria..........................................................................
a) Main features: scope, effects, pre-contractual obligations, and ad-hoc reporting.... 156
b) Interaction between the Banking Sector Moratoria and the legislative moratoriums 157
c) The Banking Sector Moratoria subscribed..............................................................
d) Effects of the Mortgage Payment Moratorium for the purpose of avoiding the

classification of exposures as forbearance................................................................
e) Impact..........................................................................................................................

5. Other legislative measures..............................................................................................
a) Amendments on financial reporting rules for credit institutions........................
b) State-backed guarantee scheme.................................................................................

aa) Policy Objectives..................................................................................................
bb) Different tranches of the Guarantee Scheme...................................................
cc) Key features of the Guarantee Scheme.............................................................
dd) Prudential treatment of the guarantees granted under the Guarantee Scheme. 161 
ee) Compatibility with State Aid rules

c) Measures protecting the national financial infrastructures from foreign investors.. 161
III. COVID-19 driven supervisory measures taken by Banco de Espana................................

1. Banco de Espana applies the ECB recommendation on dividend distribution to the
credit institutions under its supervision............................................................................

2. Supervisory and accounting measures relating to the flexibility envisaged in the
regulatory framework in view of the COVID-19 outbreak of 30 March 2020.............
a) Supervisory Measures.......................................................................................................
b) Accounting Measures.......................................................................................................

3. Impact of ECB’s prudential recommendations on less significant credit institutions
in Spain...................................................................................................................................

4. Banco de Espana applies the flexibility available in the regulations on minimum
requirements for own funds and eligible liabilities (MREL), in view of the impact of 
COVID-19.............................................................................................................................

IV. Conclusion.................................................................................................................................

156

156
156
156

157

158
158
158
158
159
159
159
160

161

162

162

163
163
163

164

165
165

Part 4
The banks perspective - prudential and legal issues

L. The view from a Significant Institution (Bauer-Weiler/Scarra)..............................................
I. Executive summary...................................................................................................................

II. Effectiveness of COVID-19-related measures........................................................................
III. Crisis specific ad-hoc reporting expectations........................................................................
IV. Relevance of globally consistent measures from supervisors and policymakers..............
V. Fungibility of resources and fragmentation of the playing field.........................................

1. Using buffers in the current environment.........................................................................
2. Distribution restrictions........................................................................................................

VI. Pro-cyclicality.............................................................................................................................
1. IFRS 9 transitional arrangements........................................................................................
2. VaR back-testing....................................................................................................................

VII. A possible way forward.............................................................................................................

M. Impacts of regulatory and supervisory measures on Less Significant Institutions (LSIs)
during the COVID-19-crisis (Hofmann/Achtelik)....................................................................

I. Introduction................................................................................................................................
II. Oversight of LSIs in general......................................................................................................

1. What are LSIs?........................................................................................................................
2. Supervision of LSIs in the SSM............................................................................................
3. Specific characteristics of LSIs.............................................................................................

III. Supervisory and regulatory reliefs in reaction to corona crisis for LSIs............................
1. Specific roles of EBA, ECB and NCAs in the crisis..........................................................

167
167
168
170
171
172
172
174
175
175
177
177

179
179
180
180
180
181
181
182

IX



Tabic of Contents

2. Targeted relief measures for LSIs.....................................................................................
a) Relief measures regarding capital requirements........................................................
b) Relief measures regarding liquidity requirements.....................................................
c) Relief measures regarding risk management and governance requirements.........
d) (Relief) measures regarding reporting requirements.................................................
e) Relief measures regarding non-performing exposures (including payment

moratoria).......................................................................................................................
0 Relief measures regarding the operational aspects of supervision...........................
g) Dividend distribution for the financial year 2020 and renumeration.....................

3. Digression: SRB and ex-ante contributions in 2020......................................................
IV. Legislative measures................................................................................................................
V. Conclusions.............................................................................................................................

1. Importance of NCAs..........................................................................................................
2. Outstanding measures........................................................................................................
3. Maintenance of relief measures........................................................................................
4. Procyvlical effects of the crisis..........................................................................................
5. Banks are part of the solution for this crisis...................................................................

N. Key regulatory and market challenges for financial institutions
(Boersch/Erb/Lellmann/Woyand).................................................................................................

I. Economic Background...........................................................................................................
1. The anatomy of the crisis...................................................................................................
2. Impact of COVID-19 on the economy............................................................................

a) Recession and recovery..................................................................................................
b) Short- and long-term challenges.................................................................................

II. Regulatory challenges for banks during the crisis..............................................................
1. Impact on banks.................................................................................................................

a) Risk Management..........................................................................................................
b) Accounting......................................................................................................................
c) Regulation and Reporting.............................................................................................

2. Overview of regulatory actions and their objectives......................................................
a) Capital and Liquidity.....................................................................................................
b) Asset Deterioration........................................................................................................
c) Operational Relief Measures.........................................................................................

3. Implications for banks.......................................................................................................
III. Upcoming challenges for the European banking industry in the long-run....................

1. Increasing need for consolidation....................................................................................
a) Situation before COVID-19: European market subject to overcapacities and low

profitability.....................................................................................................................
b) COVID-19 puts further pressure on bank profitability............................................
c) M&A activity implies several challenges at bank level..............................................

2. Growing pressure to reshape business models................................................................
a) Situation before COVID-19: Ongoing transition process towards novel business

models..............................................................................................................................
b) COVID-19 accelerates the need to adjust business models......................................
c) COVID-19 further compresses banks’ net interest margins.....................................
d) COVID-19 intensifies cost optimization to compensate for declining income levels 210
e) COVID-19 leads to fiercer competition from the non-bank financial sector....

3. Accelerated digital transformation................................................................................
a) Situation before COVID-19: Digital maturity differs across European banking

markets.........................................................................................................................
b) COVID-19 drives digital transformation................................................................
c) Stronger replacement of cash by digital payments.................................................
d) Online and mobile channels gain in further importance......................................
e) Accelerated digital transformation implies challenges at bank level....................

IV. Conclusion...........................................................................................................................

182
182
183
184
184

185
186
187
188
189
190
190
191
191
192
192

193
193
193
194
195
195
196
196
196
197
197
197
197
200
201
202
203
204

204
205
206
208

208
209
210

211
212

212
213
213
215
216
216

X



Table of Contents 

Part 5
A look ahead and around

O. The implications of State aid rules and the resolution regime on the recapitalisation of
banks by means of public funds (von Bonin/Heinz)................................................................

I. Introduction...............................................................................................................................
II. Addressing the impact of the COVID-19 pandemic on the solvency of banks...............

1. Heightened risk of increase in defaults in credit portfolios............................................
2. Sources and instruments of funding to strengthen the capital base..............................

a) Public investment as source of funding.........................................................................
aa) Pari passu with private shareholders/on market terms........................................
bb) Public support measures where an institution is unable to raise capital

privately in markets..................................................................................................
b) Eligibility of instruments of funding as own funds.....................................................

III. Compatibility of public investment with State aid rules and conditionality.....................
1. Introduction and overview on State aid measures in the banking sector......................
2. COVID-19 and public support to banks...........................................................................

a) No-aid investment - pari passu on market terms........................................................
b) Banks may also receive so-called “disaster aid”............................................................
c) State aid assessed under the banking rules...................................................................

aa) The normal rules for State aid in the form of recapitalising banks...................
bb) COVID-19 related modifications to the rules for aid to financial institutions. 225

III. Compatibility of public investment with resolution regime.
1. Conditions for resolution: Failing or likely to fail?..........

a) Extraordinary public financial support..........................
b) Precautionary recapitalisation........................................

aa) Confined to solvent institutions..............................
bb) Limited to address a capital shortfall under adverse scenario of a stress test.... 228 
cc) Conditional on final approval under State aid rules............................................

2. Implications of a “failing or likely to fail” assessment......................................................
V. Conclusions................................................................................................................................

VI. Excursus: Asset relief measures...............................................................................................
1. Introduction..........................................................................................................................
2. Public intervention in asset relief measures.......................................................................

a) No-aid Solutions...............................................................................................................
b) Impaired Asset Measures.................................................................................................
c) Asset Management Companies.......................................................................................

P. Remuneration (Glasow/Schaer).....................................................................................................
I. Introduction...............................................................................................................................

II. General principles.....................................................................................................................
1. Variable remuneration: Pay for risk-adjusted performance.............................................
2. Bonus pool: Maintaining a sound capital basis................................................................
3. Interplay between regulatory requirements and contract and labour law.....................

III. Implications for the 2020 bonus decision in respect of the bonus for 2019.....................
1. Generally, no impact of COVID-19 on target achievement for 2019 bonus................
2. Potential implications for determination of bonus pool for 2019 bonuses...................

IV. Implications for variable remuneration for performance in 2020......................................
1. Adjustment of performance parameters.............................................................................
2. Award: Use of so-called modifiers at institutional (or group) level................................
3. Award: Granting and vesting of variable remuneration (ex-ante risk adjustment and

ex-post risk adjustment)........................................................................................................
4. Determination and distribution of the bonus pool...........................................................

a) Determination of the bonus pool: regulator)' affordability test...................................
b) Alignment of bonus pool determination with contract and labour law

considerations....................................................................................................................
aa) Implementation of Sec. 7(2) IVV into the remuneration system.......................
bb) Equitability of bonus pool determination under consideration of the

affordability test..........................................................................................................

219
219
220
220
220
220
220

220
221
221
221
223
223
223
224
224

226
226
226
227
227

229
230
230
231
231
232
232
233
234
236
236
238
238
239
241
242
242
242
243
244
245

246
247
247

248
248

249

XI



Table of Contents

250c) Distribution of a reduced bonus pool..........................................................................
V. Possible amendments to remuneration systems in reaction to COVID-19.....................

1. Increase of deferred variable remuneration and pay-out in equity instruments.........
2. Increased use of qualitative and relative performance parameters.................................
3. Refrain from creating obligations to pay variable remuneration...................................

VI. Conclusion...............................................................................................................................

Q. The dispute between Bundesverfassungegricht and European Court of Justice concern
ing the legality of asset purchases by the ECB - what does this mean for the Pandemic 
Emergency Purchase Programme? (Behrens/Schadtle)............................................................

I. Introduction..............................................................................................................................
II. The PEPP as temporary crisis intervention..........................................................................

III. OMT and PSPP as background.............................................................................................
1. The OMT programme........................................................................................................
2. The PSPP..............................................................................................................................
3. In comparison: the PEPP....................................................................................................

IV. The ECB’s public sector purchase programmes in the courts............................................
1. Bundesverfassungsgericht vs. ECJ: quis iudicabit?............................................................
2. Criteria for assessing an ECB programme’s legality........................................................

a) Compliance with the ECB’s monetary policy mandate.............................................
b) Proportionality in relation to the objectives of monetary policy...............................
c) Compatibility with the prohibition of monetary public sector financing.................

V. The legality of the PEPP.........................................................................................................
1. Proportionality of the PEPP...............................................................................................
2. The PEPP’s compatibility with the monetary financing prohibition.............................

VI. Outlook.....................................................................................................................................

R. Ultra Vires Review of SSM- and SRM-Measures? Reflections on the Recent Jurispru
dence by the Bundesverfassungsgericht (Berger)......................................................................

I. Introduction..............................................................................................................................
1. The PSPP-judgement of the Bundesverfassungsgericht..................................................
2. Consequences of the PSPP-judgement..............................................................................
3. The Bundesverfassungsgericht and the Banking Union.................................................

II. The Banking Union-judgement.............................................................................................
1. The constitutional complaints.............................................................................................
2. Decision regarding the SSM................................................................................................

a) Art. 127(6) TFEU and transfer of powers to the ECB................................................
b) Independence of the SSM authorities and compensation of democratic deficits....

aa) Compensating the ECB’s independence................................................................
bb) Compensating the national authorities’ independence........................................

3. Decision regarding the SRM................................................................................................
a) Establishment of the SRB................................................................................................
b) Compensation of independence of the SRM................................................................

aa) Independence of the SRB........................................................................................
bb) Independence of the national resolution authority..............................................

III. Ultra vires review of SSM- and SRM-measures?..................................................................
1. Starting points for ultra vires arguments...........................................................................
2. Procedural issues...................................................................................................................

a) Constitutional complaints by credit institutions..........................................................
b) Indirect challenges before German administrative courts...........................................

IV. Conclusion.................................................................................................................................

250
250
251
252
252

254
254
255
256
256
257
258
259
259
261
261
262
263
265
265
266
268

269
269
270
271
271
272
272
273
273
274
275
275
276
276
276
277
277
278
278
278
278
279
279

Index 281

XII



Besondere Beschäftigungsverhältnisse - besondere Arbeitsrechtsvorschriften 

PraktikerInnenseminar - Besondere Beschäftigungsverhältnisse - Besondere 

Arbeitsrechtsvorschriften, 2019, Klagenfurt am Wörthersee [VerfasserIn]; Auer-Mayer, Susanne 

[VerfasserIn]; Burger, Florian G. [VerfasserIn]; Schnittler, Christina [VerfasserIn]; Kietaibl, Christoph 

[HerausgeberIn]; Resch, Reinhard [HerausgeberIn] 

Wien : ÖGB Verlag; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110649690003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Christoph%20Kietaibl/%20Besondere%20Beschäftigungsverhältnisse%20–%20besondere%20Arbeitsrechtsvorschriften&mode=Basic


Inhaltsverzeichnis

Abkürzungsverzeichnis 

Vorwort der Herausgeber 

Vorwort der AK Kärnten,

7
13

15

Univ.-Prof”1 Dr./n Susanne Auer-Mayer
Schutz von Arbeitnehmerinnen in befristeten Arbeitsverträgen...............

Ass.-Prof. Dr. Florian G. Burger
Schutz von Teilzeitbeschäftigten ....................................................................

Univ.-Ass.”1 Dr.”1 Christina Schnittler
Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben: Entspricht das österreichische 
Arbeitsrecht der neuen europäischen Work-Life-Balance-Richtlinie?......

17

55

81

Autorinnenverzeichnis 119

5



Der Kampf um das Strafrecht : kriminalpolitische Glossen 

Soyer, Richard [VerfasserIn]; Stuefer, Alexia [VerfasserIn] 

Wien : Verlag Österreich; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110889930003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&isFrbr=true&tab=wuw_alles&query=any,contains,Richard%20Soyer/%20Der%20Kampf%20um%20das%20Strafrecht%20–%20Kriminalpolitische%20Glossen&sortby=date&facet=frbrgroupid,include,647979332&offset=0


Inhalt

TEILfI:* NEUVERMESSUNGEN IM S'TRAFREGHT

Häftlinge werden unterworfen statt resozialisiert 3

Gefahr durch Zugriff auf Anwaltsakten 7

Kampf dem Misstrauen gegen Sachverständige 11

Verbot der Sterbehilfe ein Kann, aber kein Muss 15
In die Talare! Live-Ticker und Postings als Prozessbeteiligte 19

Rationalität und Strafverteidigung 23
Geheimdienst von Kriminalpolizei strikt trennen 29

Ibiza, das war ziviler Ungehorsam 33

Die Orestie von Aischylos und die Gegenwart des Strafens 37 

Schon Husten kann mit Gefängnis bedroht sein 45 
Kurzer Prozess für Video-Verhandlungen in Strafsachen 49 

Wo Politik an strafrechtliche Grenzen stößt 53 

Neue Grenzverläufe im Strafrecht. Eine Orientierung 

und Themeneinführung 57 

Späte Gerechtigkeit nach Videobeweis 63

TEI WI^BEHÄRREN DE*KRI MIN ALPOLITI K

Kabinettsverwaltung oder Systemwechsel 69

Versöhnen und Vergelten im 21. Jahrhundert 71

Strafrechtspolitik mit Zuckerbrot und Peitsche 77

Strafverschärfungen wider die Vernunft 81

Zum Ruf nach Abschaffung der Geschworenengerichtsbarkeit 85

Meilensteine auf dem Weg zu einer rationalen Strafrechtspolitik 91

Kriminalpolitik im Schatten der Parteipolitik 95

VII



Staatsanwälte und das Gängelband der Politik 99 

Korrektur einer Fehlentscheidung 103

TElL'lllt'AUF DEM WEG NACH EUROPA

Strafrechtsdiskurs Österreich - Deutschland 107 

Strafrecht und Europa 111
Dreiländerforum - Strafverfolgung von Strafverteidigerinnen 115 

Internationales Unternehmensstrafrecht für eine gerechte 

Globalisierung 119

Quellenverzeichnis 123 

Autorinnen 125 

Co-Autor*innen 127

VIII



Die Arbeit ist immer und überall : Folgen mobilen Arbeitens - nicht nur, aber gerade auch in Zeiten 

von Corona 

Interdisziplinäre Fachtagung "Die Arbeit ist immer und überall - Mobiles Arbeiten und seine Folgen", 

2019, Salzburg [VerfasserIn]; Reichel, Astrid [HerausgeberIn]; Pfeil, Walter J. [HerausgeberIn]; Urnik, 

Sabine [HerausgeberIn] 

Wien : MANZ'sche Verlags- und Universitätsbuchhandlung; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21111008890003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Astrid%20Reichel/%20Die%20Arbeit%20ist%20immer%20und%20überall%20–%20Folgen%20mobilen%20Arbeitens%20–%20nicht%20nur,%20aber%20gerade%20in%20Zeiten%20von%20Corona&offset=0
https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21111008890003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Astrid%20Reichel/%20Die%20Arbeit%20ist%20immer%20und%20überall%20–%20Folgen%20mobilen%20Arbeitens%20–%20nicht%20nur,%20aber%20gerade%20in%20Zeiten%20von%20Corona&offset=0


Inhaltsverzeichnis

Vorwort ................................................................................................................................. m
Autorinnenverzeichnis....................................................................................................... VII

Stefanie Hürtgen
Mobiles Arbeiten - Annäherungen an das Phänomen aus humangeographischer
Perspektive ................................................................................................................. 1

Christina Fuchs
Wenn der Arbeitsplatz mobil wird: Telearbeit, Open Space Offices und ihr Effekt 
auf die Organisation................................................................................................... 17

Eva Traut-Mattausch
Chancen und Risiken mobiler Arbeit aus psychologischer Sicht .............................. 35

Katrin Wetsch
Rechtliche Rahmenbedingungen für die Arbeit im „Home-Office“.......................... 47

Martin Gruber-Risak
Cyberwork - Rechtliche Aspekte des Arbeitens im virtuellen Raum........................ 71

Sabine Urnik/Reinhard Büger
Problembereiche und Desiderata im Kontext flexibler Arbeit: Zur steuerlichen
Abzugsfähigkeit von Kosten des Homeoffice............................................................. 91

Elisabeth Steinhäuser
Steuerliche Aspekte in grenzüberschreitenden Fällen des mobilen Arbeitens..........117

Magdalena Baum
New Work Office......................................................................................................... 141

Eveline Breitwieser- Wunderi
Mobiles Arbeiten in der Porsche Holding Salzburg als Schritt in eine New World 
ofWork........................................................................................................................ 145

Raoul Vogel
Anspruch und (mittelfristig) erlebte Wirklichkeit von Activity Based Working -
Ein Reflexions- und Diskussionsbeitrag..................................................................... 149

http://d-nb.info/1219106070


Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Arbeitsunfall im internationalen Vergleich 

Internationaler Arbeitsrechtlicher Dialog, 9., 2019, Graz [VerfasserIn]; Löschnigg, Günther 

[HerausgeberIn]. [VerfasserIn]; Melzer-Azodanloo, Nora [HerausgeberIn] 

Wien : ÖGB Verlag; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110649730003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Günther%20Löschnigg/%20Entgeltfortzahlulng%20bei%20Krankheit%20und%20Arbeitsunfall%20im%20internationalen%20Vergleich&mode=Basic


Inhaltsverzeichnis

Vorwort..................................................................................................... 7

Steve Adler
Continuation of wage payment - Sickness and accidents of 
the employee: an Israel report................................................................. 9

Panagiotis Boumpoucheropoulos
Entgeltfortzahlung bei Krankheit oder Arbeitsunfall im 
griechischen Arbeitsrecht....................................................................... 19

Thomas Geiser
Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Arbeitsunfall im 
internationalen Vergleich - Länderbericht Schweiz............................. 30

Jesus Martinez Girön, Alberto Arufe Varela
The continuation of wage payment - sickness and accidents 
of the employee: a Spanish report......................................................... 48

Ivana Grgurev, Ivana Vukorepa
Continuation of wage payment in the case of sickness and 
accidents at work: the Situation in Croatia............................................ 54

Alpay Hekimler
Beihilfe bei Arbeitsunfähigkeit (Entgeltfortzahlung) im Falle 
von Krankheit und Arbeitsunfall in der Türkei...................................... 83

Otto Kaufmann
Entgeltfortzahlung und Lohnersatz bei Krankheit und
Arbeitsunfall in Frankreich..................................................................... 97

Viktor Krizan
Provision of income in case of temporary incapacity of the 
employee - Slovak perspective............................................................... 109

Günther Löschnigg
Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Arbeitsunfall in Österreich.... 128

Antonio Monteiro Fernandes
Continuation of wage payment in Portugal - Sickness and 
accidents of the employee....................................................................... 139

Luca Nogler
Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Arbeitsunfall:
Bericht über Italien.................................................................................. 147

http://d-nb.info/1212873122


Line Olsen-Ring
Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Arbeitsunfall in Dänemark.... 162

Carol Daugherty Rasnic
Leistungen bei Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten in Irland......... 185

Carol Daugherty Rasnic
American States Workers’ Kompensation Laws 
(using South Carolina and Virginia as examples).................................. 196

Gerhard Ring
Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Arbeitsunfall im 
deutschen Recht......................................................................................... 214

Christina Schnittler
Entgeltfortzahlung bei Krankheit in den USA am 
Beispiel Kaliforniens.................................................................................256

Darja Sencur Pecek
Continuation of wage payment in Slovenia - Sickness and 
injury of the employee.............................................................................. 273

Anhang/Attachment...................................................................................299

Verzeichnis der Autor innen......................................................................301

6



Festschrift für Eberhard Vetter zum 70. Geburtstag 

Grunewald, Barbara [HerausgeberIn]; Koch, Jens [HerausgeberIn]; Tielmann, Jörgen [HerausgeberIn]; 

Vetter, Eberhard [GefeierteR] 

Köln : ottoschmidt; 2019 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21100223970003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Barbara%20Grunewald/%20Festschrift%20für%20Eberhard%20Vetter&offset=0


Inhalt

Seite

Vorwort................................................................................................................... V

Autorenverzeichnis............................................................................................... XV

Holger Altmeppen
Notleidender Verlustausgleichsanspruch und Haftungsfolgen im 
Vertragskonzern.............................................................................................. 1

Gregor Bachmann
Weisungsbindung der Aufsichtsratsmitglieder in der nicht 
mitbestimmten GmbH.................................................................................... 15

Richard Backhaus
Der Prokurist als Aufsichtsrat........................................................................ 35

Walter Bayer
Der Missbrauch der Vertretungsmacht unter besonderer Berücksichtigung 
des Handels- und Gesellschaftsrechts............................................................. 51

Alfred Bergmann
Entsprechende Geltung des § 179a AktG bei der KGaA?............................. 79

Christian E. Decher
Strittige Related Party Transactions als Bremse für Verschmelzung und 
Squeeze out?..................................................................................................... 95

Jens Ekkenga
Über die erweiterten Kontrollpflichten des Aufsichtsrats nach der 
CSR-Reform..................................................................................................... 115

Holger Fleischer 
Geschäftsleiterpflichten bei der Veräußerung von 
Unternehmensbeteiligungen.......................................................................... 137

Tim Florstedt
Aktienrechtsuntreue und Aktienrechtsakzessorietät.................................... 155

Barbara Grünewald
Die Vollmacht bei der Beschlussfassung - ein Beispiel für einen 
allgemeinen Teil des Rechts der Beschlüsse................................................... 173

IX

http://d-nb.info/1195722613


Mathias Habersack
Organverantwortlichkeit und rechtmäßiges Alternatiwerhalten................. 183

Wilhelm Happ und Frauke Möhrle
Zur Erledigung des Versicherungsfalls in der D&O - Versicherung.............  193

Rafael Harnos
Inhaltsfehler und unternehmerisches Ermessen bei Beschlüssen der
Verwaltungsorgane........................................................................................... 215

Marc Hermanns
Insichgeschäfte, Mehrfachvertretung und Eigengeschäfte des
Vorstands der AG - Das Verhältnis von § 181 BGB zu § 112 AktG -.......... 233

Heribert Hirte und Jean Mohamed
Die Wahl zum Aufsichtsratsvorsitzenden zwischen Mitbestimmungsrecht
und öffentlichem Recht - Ein „Werkstattbericht“ zum interdisziplinären
Bezug des Aufsichtsratsrechts -..................................................................... 243

Peter Hommelhoff
Selbstschutz der GmbH-Minderheit bei Bildung eines faktischen Konzerns 259 

Hans-Christoph Ihrig und Jens Stadtmüller
Die Vertretung der Aktiengesellschaft durch den Aufsichtsrat in streitigen
Verfahren - Bestandsaufnahme und ausgewählte Einzelfragen................... 271

Alexander Kiefner
Insolvenzvermeidende Wirkung des Unternehmensvertrags bei der
Untergesellschaft?............................................................................................ 293

Peter Kindler
Vereinfachter Bezugsrechtsausschluss und Gleichbehandlung der
Aktionäre - Eine Nachlese zu BGH AG 2018, 706
(„Hyrican Informationssysteme AG“)............................................................ 307

Jens Koch
Die Reform des aktienrechtlichen Beschlussmängelrechts - eine Nachlese
zum 72. Deutschen Juristentag -................................................................... 317

Michael Kort
Direktkontakte des Aufsichtsrats mit Mitarbeitern des Unternehmens -
ein Beitrag zur Auslegung von §§ 90, 109 und 111 AktG............................. 341

Gerd Krieger
Abführung der Aufsichtsratsvergütung durch Gewerkschaftsmitglieder... 363

Peter Kunz, Katrin Chladek und Wolfgang Stenzel
Interessenkonflikte im Aufsichtsrat. Ein Exkurs in das österreichische
Gesellschaftsrecht............................................................................................ 377

X



Patrick C. Leyens
Die Mitunterzeichnung der Erklärung zur Unternehmensführung 
durch den Aufsichtsrat (§ 289f HGB) - Betriebswirtschaftliche Forderung 
und rechtsdogmatische Ausfüllung - ........................................................... 397

Jan Lieder 
Virtuelle Versammlungen.............................................................................. 419

Hanno Merkt
„Know your shareholder“ oder: Vom schleichenden Ende der Inhaberaktie 447

Sebastian Mock
Die Bilanz(sonder)prüfung - zur Pflicht und zum Recht auf eine 
nachträgliche Prüfung von Unternehmensabschlüssen -............................. 461

Hans-Friedrich Müller
Die Angemessenheit von Related Party Transactions.................................. 479

Stefan Mutter
Auswirkungen der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts zur 
Intersexualität auf das Aktien- und GmbH-Recht........................................ 489

Ulrich Noack
Der digitale Aufsichtsrat.................................................................................. 497

Hartmut Oetker
Innere Ordnung des mitbestimmten Aufsichtsrates der Aktiengesellschaft 
als Gegenstand rechtswissenschaftlicher Forschung.................................... 509

Walter G. Paefgen
Der Sitz der Personenhandelsgesellschaft (§ 106 Abs. 2 Nr. 2 HGB)...........  527

Andreas Pentz
Zur Rechtsstellung des Aufsichtsrats in der Eigenverwaltung..................... 541

Marc Peters
Aktuelle Fragen der Ad-hoc-Publizität nach Art. 17 MAR........................... 563

Hans-Joachim Priester
Grenzen des vereinfachten Bezugsrechtsausschlusses.................................. 587

Jochem Reichert
Die Haftung von Aufsichtsratsmitgliedern und die Anwendung der 
Business Judgement Rule bei Interessenkonflikten...................................... 597

Jörg Rodewald und Susanne Abraham
Nutzung sozialer Medien - namentlich eines Blogs - zur Vermarktung 
fachlicher Inhalte im Gesellschaftsrecht......................................................... 619

XI



Markus Roth
Vergütung und Kosten des Aufsichtsrats........................................................ 629

Carsten Schäfer
Zustimmungspflichtige Geschäfte nach BGH II ZR 24/17 ........................... 645

Alexander Schall
Compliance-Pflicht als Loyalitätspflicht - weist Delaware einen Weg 
zur Haftungsbegrenzung ohne Übernahme des arbeitsrechtlichen 
Haftungsprivilegs?............................................................................................. 659

Matthias Schatz
Ausgewählte Rechtsfragen der Venture-Capital-Finanzierung
in der Aktiengesellschaft - zugleich eine Betrachtung zum Verhältnis 
von Gesetz und schuldrechtlicher Nebenabrede im Aktienrecht -.............. 681

Jessica Schmidt
Unionsrechtliche Determinanten für den Aufsichtsrat................................. 707

Uwe H. Schneider
Der Verdacht: Ein wichtiger Grund zur Abberufung des 
GmbH-Geschäftsführers?............................................................................... 727

Matthias Schüppen
Die Bestellung des Abschlussprüfers für mehrere Geschäftsjahre...............  737

Ulrich Seibert
ARUG II - Die Stellungnahmen..................................................................... 749

Gerald Spindler
Der besondere Vertreter nach § 147 AktG - ein faktisches
Minderheitenrecht?........................................................................................... 763

Robert von Steinau-Steinrück und Nils Jöris
Beschäftigung und Vergütung des abberufenen GmbH-Geschäftsführers.. 785

Gregor Thüsing und Melanie Jänsch
Begrenzung und Kürzung von Vorstandsvergütung..................................... 803

Jörgen Tielmann
Der Bezugspreis - Ein Beitrag zu den rechtlichen Maßgaben für seine 
Festsetzung -.................................................................................................... 819

Jochen Vetter
Die Beantwortung von Fragen durch den Aufsichtsratsvorsitzenden 
in der Hauptversammlung............................................................................... 833

Johannes Wertenbruch
Wahrung der Anfechtungsfrist des § 246 Abs. 1 AktG bei Nachschieben 
von Anfechtungsgründen im Prozess.............................................................. 857

XII



Harm Peter Westermann
Zur vertraglichen Regelung des Ausscheidens eines Partners aus einer 
überregionalen Berufsausübungsgesellschaft, besonders bei an ihn 
persönlich gebundenen Mandaten................................................................. 875

Friedrich Graf von Westphalen
Beschaffungsverträge der öffentlichen Hand im Spannungsfeld zwischen 
Vergabe- und AGB-Recht - ein wegweisendes Urteil des OLG Celle.........  887

Hartmut Wicke 
Kompetenzgefüge der AG und Vorstandshaftung........................................ 907

Veröffentlichungen Eberhard Vetter ................................................................... 919

XIII



Herausforderungen für Familienunternehmen : Digitalisierung, Internationalisierung, Governance 

Windthorst, Kay [HerausgeberIn] 

1. Auflage.; Baden-Baden : Nomos; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21100223890003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Herausforderungen%20für%20Familienunternehmen&offset=0


Inhaltverzeichnis

Teil I: Digitalisierung 9

Auswirkungen der Digitalisierung auf die Geschäftsmodelle von 
Unternehmen
Prof. Dr. Maximilian Röglinger

Auswirkungen der Digitalisierung auf die Datensicherheit 
Prof. Dr. Torsten Eymann und Beatrix Semba

Zu Digitalisierung, Datenschutz und Datensicherheit von
Unternehmen
Thomas Landschof

Auswirkung der Digitalisierung auf die IT in Unternehmen 
Prof. Dr. Nils Urbach

Auswirkungen der Digitalisierung auf IT-Prozesse 
Thomas Schott

11

21

29

43

55

Industrie 4.0 - Mit WDE® die Energieeffizienz steigern 
Friedrich Schaffen

Digitalisierung - eine besondere Herausforderung für 
Familienunternehmen?
Prof. Dr. Kay Windthorst

63

69

Tradition trifft Innovation: Die digitale Reife von 
Familienunternehmen
Prof. Dr. Kay Windthorst

73

7



Inhaltverzeichnis

Teil II: Family Governance 83

Der ehrbare Kaufmann 
Stefan Hipp

85

Family Governance als Schnittstelle von Praxis und Wissenschaft 
Prof Dr. Kay Windthorst

95

Teil III: Internationalisierung 109

Nachfolgeregelung in Familienunternehmen durch eine 
Familienstiftung?
Prof Dr. Kay Windthorst

Expansionsstrategien ins Ausland - Tochterunternehmen, M&cA, 
Joint Venture: Internationalisierung von Mittelstands- und 
Familienunternehmen 
Dr. Simon Sabel

111

129

141Verzeichnis der Autoren

8



Legislation in Europe : a country by country guide 

Karpen, Ulrich [HerausgeberIn]. [VerfasserIn]; Xanthaki, Helen [HerausgeberIn]. [VerfasserIn]; 

Konrath, Christoph [VerfasserIn] 

Oxford : Hart; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110348880003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Ulrich%20Karpen/%20Legislation%20in%20Europe%20–%20A%20Country%20by%20Country%20Guide&offset=0


Legislation in Europe 
A Country by Country Guide 

Edited by 
Ulrich Karpen 

and 

Helen Xanthaki 

·HART• 
OXFORD • LONDON • NEW YORK • NEW DELIII • SYDNEY 



REPUBLIK ÖSTERREICH 
PARLAMENTSBIBLIOTHEK 
A- l O 1 7 Wien-Parlament 

TABLE OF CONTENTS 

Preface vii 
List of Authors xi 

1. Legislation in European Countries 1 
Ulrich Karpen and Helen Xanthaki 

2. Legislation in Austria 35 
Karl Irresberger and Christoph Konrath 

3. Legislation in Belgium 51 
Patricia Popelier 

4. Legislation in Bulgaria 69 
Martin Belov 

5. Legislation in Croatia 87 
IvanKopric 

6. Legislation in Cyprus 103 
Nicoletta Ioannou 

7. Legislation in the Czech Republic 119 
Robert Zbiral 

8. Legislation in Denmark 137 
Helle Krunke 

9. Legislation in Estonia 151 
Jaan Ginter, Aare Kasemets and Raul Narits 

10. Legislation in Finland 167 
Jyrki Tala 

11. Legislation in France 181 
Karine Gilberg 

12. Legislation in Germany 199 
Ulrich Karpen 

13. Legislation in Greece 213 
Maria Mousmouti 

14. Legislation in Hungary 233 
Timea Drinöczi 



x Table of Contents 

15. Legislation in Ireland 251 
Ronan Cormacain 

16. Legislation in Italy 267 
Maria de Benedetto 

17. Legislation in Latvia 283 
Daiga Rezevska 

18. Legislation in Lithuania 299 
Jurgita Malinauskaite and Ausrine Pasvenskiene 

19. Legislation in Luxembourg 313 
Volker Heydt 

20. Legislation in Malta 325 
Ivan Sammut 

21. Legislation in the Netherlands 337 
Emile Beenakker and Sjoerd E Zijlstra 

22. Legislation in Norway 353 
Jon Christian Floysvik Nordrum 

23. Legislation in Poland 369 
Jacek K Sokolowski 

24. Legislation in Portugal 385 
Ioäo Tiago da Silveira 

25. Legislation in Romania 399 
Emöd Veress 

26. Legislation in Slovakia 415 
MilanHodas 

27. Legislation in Slovenia 433 
Polonca Kovac and Katerina Fabrizio 

28. Legislation in Spain 453 
Mario Hernandez Ramos 

29. Legislation in Sweden 467 
Johan Danelius and Cyril Holm 

30. Legislation in Switzerland 481 
Stefan Höfler, Markus Nussbaumer and Felix Uhlmann 

31. Legislation in the UK 497 
Helen Xanthaki and Constantin Stefanou 

32. Legislation in the EU 511 
William Robinson 

Postscript 541 
Index 543 



Remedies in EU competition law : substance, process and policy 

Gerard, Damien [HerausgeberIn]; Komninos, Assimakis P. [HerausgeberIn] 

Alphen aan den Rijn : Wolters Kluwer; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21109738910003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Damien%20Gerard/%20Remedies%20in%20EU%20Competition%20Law%20–%20Substance,%20Process%20and%20Policy&offset=0


Summary of Contents

Editors v

Contributors vii

About the Global Competition Law Centre xi

Foreword xxv

Preface xxxiii

Part I
Objectives and Limitations of Remedies 1

Chapter 1
Merger Remedies: Firm Incentives Versus Agency Objectives 
John Kwoka 3

Chapter 2
The Role of Demand Side Remedies in Resolving Competition Concerns 
Amelia Fletcher & David Hansen 17

Part II
Types of Remedies 39

Chapter 3
EU Merger Control: How to Remove Anticompetitive Effects? 
Carles Esteva Mosso & Simon Vande Walle 41

Chapter 4
On the Consistency of the European Commission’s Remedies Practice 
Benjamin Loertscher & Frank Maier-Rigaud 53

xiii



Summary of Contents

Chapter 5
‘Regulatory’ and ‘Antitrust’ Remedies in EU Competition Law 
Pablo Ibanez Colomo 73

Chapter 6
Remedies in State Aid
Jacques Derenne, Ciara Barbu-O'Connor & Catalina Chilaru 95

Part III
Implementation and Process 119

Chapter 7
Challenges in Designing and Implementing Remedies in Innovation 
Intensive Industries and the Digital Economy 
Thomas Hoelin 121

Chapter 8
When the Clay Pot Meets the Iron Pot or How to Reconcile Negotiated 
Enforcement and Due Process in Antitrust Law 
Denis Waelbroeck & Jessica Bracker 149

Chapter 9
From Coercion to Cooperation: Settlement Within EU Competition Law 
Niamh Dunne 175

Chapter 10
Private Remedies and Digital Markets 
Sebastian Peyer 213

Part IV
Ex Post Assessment and Lessons 231

Chapter 11
Ex post Assessment of Merger Remedies: An Overview of the Recent 
Practice in the European Union 
Elena Zoido 233

Chapter 12
Remedies for Violation of State Aid Rules under EU Law: Reasons for 
Reform and Its Scope 
Massimo Merola 255

Part V
Remedies in National and International Practice 311

xiv



Summary of Contents

Chapter 13
The Portuguese Legislative Framework Regarding Remedies: Overview 
Margarida Matos Rosa 313

Chapter 14
Remedies in Practice Outside the EU: The Case of South Africa 
Tembinkosi Bonakele 325

xv



Table of Contents

Editors v

viiContributors

xiAbout the Global Competition Law Centre

Foreword xxv

Preface xxxiii

Part I
Objectives and Limitations of Remedies 1

Chapter 1
Merger Remedies: Firm Incentives Versus Agency Objectives
John Kwoka
§1.01 Introduction
§1.02 The Simple Economics of Merger Remedies 

[A] The Firm and Its Incentives 
IB] The Agency and Its Objectives 

§1.03 The Economics of a Merger Remedy
[A] Regulation and Remedies
[B] Uncertainty and Remedies
[C] Contracting and Remedies 

§1.04 Implications for Merger Remedies
[A] The Rationale and Role for Conduct Remedies
[B] The Rationale and Role of Divestiture Remedies 

§1.05 Conclusion

3
3
4
5
5
7
7
9

10
11
11
13
15

Chapter 2
The Role of Demand Side Remedies in Resolving Competition Concerns 
Amelia Fletcher & David Hansen 17

xvii



Table of Contents

Introduction
The Role of the Demand Side in Driving Effective Competition 
Consumer Decision-Making and Behavioural Biases 
Types of Demand Side Remedy
[A] The First A: ‘Attending’
[B] The Second A: ‘Accessing’
[C] The Third A: ‘Assessing’
[D] The Fourth A: ‘Acting’
Application of Demand Side Remedies to Cases under Merger and 
Antitrust Law
[A] The Microsoft Browser Abuse Decision (2009)
IB] The Liberty Global/Corelio/W&W/De Vijver Media Phase II 

Merger Decision (2015)
Considerations When Intervening on the Demand Side of the Market
[A] Lesson 1: Clearly Identify the Underlying Problem
[B] Lesson 2: Consider All the Remedy Options
[C] Lesson 3: Support the Consumer
[D] Lesson 4: Consider Distributional Effects
[E] Lesson 5: Thoroughly Test the Remedy
[F] Lesson 6: Learn from the Private Sector
[G] Lesson 7: Implementation Matters
[H] Lesson 8: Review the Outcomes 
A Concluding Remark

§2.01 18
§2.02
§2.03
§2.04

18
21
24
24
26
27
29

§2.05
30
31

31
32§2.06
33
33
33
34
34
35
35
36

§2.07 36

Part II
Types of Remedies 39

Chapter 3
EU Merger Control: How to Remove Anticompetitive Effects? 
Carles Esteva Mosso & Simon Vande Walle 
§3.01 Introduction
§3.02 Design of Remedies: Structural Solutions Preferred 
§3.03 
§3.04 
§3.05
§3.06 Not All Mergers Can Be Cleared with Remedies 
§3.07 Global Mergers and International Cooperation 
§3.08 Conclusion

41
41
43

Divestiture Remedies
Identifying a Suitable Purchaser of the Divestiture 
Non-divestiture Remedies

44
46
48
49
51
52

Chapter 4
On the Consistency of the European Commission’s Remedies Practice
Benjamin Loertscher & Frank Maier-Rigand
§4.01 Introduction
§4.02 Background on Remedies

[A] Requirements for Remedies

53
54
55
57

xviii



Table of Contents

57(11 Effectiveness 
[2) Proportionality

[B] Types of Remedies
[1] Structural Remedies
[2] Behavioural Remedies 
13] Access Remedies

§4.03 The Commission’s Remedies Practice 
[A] Remedies in Antitrust Decisions 
|B] Remedies in Merger Decisions
[C] Comparison of Remedies in Antitrust and Merger Decisions 

§4.04 Concluding Considerations

58
59
59
60
62
65
67
69
70
71

Chapter 5
‘Regulatory’ and ‘Antitrust’ Remedies in EU Competition Law
Pablo Ibanez Colomo
§5.01 Introduction
§5.02 A Taxonomy of Remedies

[A] Between Reactive and Proactive Intervention
[B] What Explains Proactive Intervention?

§5.03 Why Regulatory Remedies Are Different
[A] The Design, Implementation and Monitoring of Remedies
[B] The Ex Ante and the Ex Post Dimensions of Competition 

§5.04 Substantive Tests as a Limit to Regulatory Intervention
[A] The (Proactive or Reactive) Nature of the Remedy Determines 

the Applicable Legal Test
[B] The Scope of the Legal Test(s)
[C] The Interpretation of the Legal Test(s)

§5.05 Implications
[A] A Legal Perspective

[1] Generalities
[2] Interim Measures

[B] A Policy Perspective
[1] Generalities
[2] A Principles-Based Approach to Remedies

73
73
76
76
77
79
79
81
82

82
85
87
88
88
88
89
90
90
91
92§5.06 Conclusions

Chapter 6
Remedies in State Aid
Jacques Derenne, Ciara Barbu-O'Connor & Catalina Chilaru 
§6.01 Introduction
§6.02 Typology and Procedure of State Aid Remedies 

[A] Prospective Remedies
[1] Typology of Prospective Remedies 

[a] Structural Remedies 
[i] Beneficiary

95
96
96
97
97
97
98

xix



Table of Contents

[ii] Member State 
[b] Behavioural Remedies 

[2] Procedure of Prospective Remedies 
[B] Restorative Remedies

[ 1 ] Typology of Restorative Remedies 
[2] Procedure of Restorative Remedies

[a] Recovery
[b] Judicial Remedies

[i] Cases Introduced by Member States
[ii] Cases Introduced by Competitors and Directly 

Affected Third Parties
[iii] Cases Introduced by Beneficiaries Against the 

Member State
§6.03 Comparison and Critical Analysis

[A] State Aid Remedies as Compared to Other Competition Law 
Remedies
[1] Remedies in Mergers
[2] Remedies in Antitrust
[3] Remedies in State Aid

[B] Critical Analysis of State Aid Remedies 
§6.04 Conclusion

99
99

101
102
102
104
105
106
106

107

110
112

112
112
114
116
117
118

Part III
Implementation and Process 119

Chaffer 7
Challenges in Designing and Implementing Remedies in Innovation 
Intensive Industries and the Digital Economy 
Thomas Hoehn 
§7.01 Introduction
§7.02 Structural Remedies in Merger Control

[A] Complexity
[B] Incentives to Innovate
[C] Urgency
[D] Independence

§7.03 Behavioural Remedies in the Digital Economy
[A] Interoperability Remedies in EU Competition Law
[B] Data Portability, Data Interoperability and Data Sharing
[C] Proposals for Institutional and Procedural Reform 

§7.04 Conclusions

121
121
123
124
127
130
131
134
135
139
143
145

Chapter 8
When the Clay Pot Meets the Iron Pot or How to Reconcile Negotiated 
Enforcement and Due Process in Antitrust Law 
Denis Waelbroeck & Jessica Bracker 149

XX



Table of Contents

153§8.01 Transparency Requirements
[A] The Need of Transparency so as to Ensure Proper 

Decision-Making
[B] The Need of Transparency so as to Ensure Due Process

[1] As to Commitment Decisions
[2] As to Direct Settlements 

§8.02 Voluntary Nature of the Settlements
[A] The Required ‘Voluntary’ Nature of Settlements
[B] The Need to Ensure That Parties Know the Alternatives If They 

Refuse to Settle
[1] As to Commitment Decisions
[2] As to Direct Settlements 

§8.03 The Need for Adequate Judicial Review
(A) The Absence of Judicial Involvement in the EU Settlement and 

Commitment Procedures
[B] Are Settlement and Commitment Decisions in the EU Subject to 

‘Adequate’ Judicial Review?
[1] As to Commitments Decisions
[2] As to Direct Settlements

153
155
155
157
158
159

160
161
163
165

165

167
167
171
172§8.04 Conclusion

Chapter 9
From Coercion to Cooperation: Settlement Within EU Competition Law 
Niamh Dunne 
§9.01 Introduction
§9.02 A Taxonomy of Settlement in EU Competition Enforcement

[A] Informal Settlements
[B] Article 9 Commitment Decisions
[C] Article 7 Infringement Decisions

[1] Immunity and Discounts on Fines under the Leniency 
Notice

[2] Cartel Settlement Procedure
[3] ‘Cooperation Outside the Leniency Notice’
[4] Quasi-Consent Decrees: Settlement under Paragraph 37 of 

the Fining Guidelines
[5] Article 9 Cases That Revert to Article 7 Dispositions 

§9.03 What Informs the Choice Between Coercion and Cooperation?
[A] Voluntarism
[B] Nature of the Breach

§9.04 After Settlement: Broader Implications of the ‘Transactionalisation’ of 
Antitrust Enforcement
[A] Shift Towards Deference in Case Law of Court of Justice
[B] Expansion of Substantive Scope of EU Competition Law 

§9.05 Conclusions

175
175
177
180
181
185

186
190
193

195
199
201
201
203

205
206
209
211

xxi



Table of Contents

Chapter 10
Private Remedies and Digital Markets 
Sebastian Peyer 
§10.01 Introduction 
§10.02 Digital Markets
§10.03 Private Antitrust Enforcement in Digital Markets

[A] Public Enforcement Issues in Digital Markets
[B] Private Claims for Injunctive Relief 

§10.04 Injunctions in the English Courts
[A] Injunctions in the High Court and CAT 
IB] Injunctions Related to Digital Markets 

§10.05 Conclusions

213
213
215
219
219
221
223
223
227
229

Part IV
Ex Post Assessment and Lessons 231

Chapter 11
Ex post Assessment of Merger Remedies: An Overview of the Recent
Practice in the European Union
Elena Zoido
§11.01 Introduction
§ 11.02 Measuring the Effectiveness of Merger Remedies

[A] The Framework: Relevant Criteria in the Assessment of Merger 
Remedies

[BJ Types of Evaluation 
[Cl Overview of the Existing Evidence 

§11.03 Mobile Mergers: Ex Post Assessment
[A] T-Mobile/Tele.ring
[B] Orange UK/T-Mobile
[CJ Hutchison 3G/Orange Austria 
[DJ Hutchison 3G/02
[E] Telefonica 02/E-Plus
[F] Hutchison 3G Italy/WIND JV 

§ 11.04 Concluding Remarks

233
233
237

237
238
241
243
244
245
246
248
250
251
252

Chapter 12
Remedies for Violation of State Aid Rules under EU Law: Reasons for 
Reform and Its Scope 
Massimo Merola 
§12.01 Introduction
§12.02 The Backbone of the Recovery System: Essential Principles,

Enforcement Criteria, and Basic Substantive and Procedural Rules 
[A] Substantive Rules and Principles

[ 1 ] Targeting the Abolishment of Unlawful and Incompatible

255
255

259
259

259Aid

xxii



Table of Contents

[2] The Essential Features of the System of Recovery of 
Unlawful and Incompatible Aid 

[B] Ancillary Remedies and Conceptual Flaws 
§12.03 Modernisation of the Commission’s 2007 Recovery Notice: 

Achievements and Limits
(A] The 2007 Recovery Notice
[B] The New Recovery Notice 

§12.04 Final Remarks

262
285

292
292
301
307

Part V
Remedies in National and International Practice 311

Chapter 13
The Portuguese Legislative Framework Regarding Remedies: Overview
Margarida Matos Rosa
§13.01 Behavioural Remedies

[A] Design Risks, Circumvention Risks, Monitoring
[B] Use of Behavioural Remedies in Antitrust Enforcement
[C] Use of Behavioural Remedies in Regulated Markets
[D] Broader Public Interest Issues 

§13.02 Structural Remedies
[A] Features, Advantages and Risks
[B] Use of Structural Remedies in Mergers
[C] Use of Structural Remedies in Antitrust Cases 

§13.03 Broader Issues with Remedies
[A] Remedies in the Digital Era: Challenges for Enforcers
[B] Use of Interim Measures
[C] Market Inquiry Remedies and Recommendations
[D] International Cooperation in Merger Remedies
[E] Merging Parties as a Decisive Factor

313
314
314
316
317
319
319
319
320
320
320
320
322
322
323
324

Chapter 14
Remedies in Practice Outside the EU: The Case of South Africa 
Tembinkosi Bonakele 
§14.01 Introduction
§14.02 The South African Competition Law Framework 
§14.03 The South African Approach to Remedies

[A] Prohibited Conduct (Enforcement) Remedies
[1] Telkom SA SOC Limited - Telecommunications
[2] Pioneer Food Group Limited - Bread
[3] Sasol Chemical Industries (Pty) Ltd - Fertilizer

[B] Mergers
[1] Competition Remedies
[2] Public Interest Remedies
[3] Market Inquiries

325
325
328
330
330
330
332
332
333
336
337
340

xxiii



Table of Contents

§14.04 Conclusion
Bibliography
Cases

341
342
343

xxiv



Universitätspersonalrechtliche Fragestellungen 

Universitätspersonalrechtliche Gespräche, 2019, Linz [VerfasserIn]; Löschnigg, Günther 

[HerausgeberIn]. [VerfasserIn] 

Wien : ÖGB Verlag; 2020 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110649810003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Günther%20Löschnigg/%20Personalrechtliche%20Fragestellungen%20an%20der%20Universität&offset=0


Günther Löschnigg (Hg) 

Un iversitätspersona I rech ti iche 

Fragestel I u ngen 

OCiB VERLAG 



Inhaltsverzeichnis 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
PARLAMENTSBIBLIOTH EK 
A-1017 Wien-Parlament 

Abkürzungsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 

Vorwort.......................................... 13 

Johanna Kerschbaumer 
Konkurrenzverbote bzw erlaubte Nebenbeschäftigungen . . . . . 15 

Günther Löschnigg 
Ausschreibungspflicht/ Ausschreibungsfehler an Universitäten 

und in universitätsnahen Gesellschaften. . . . . . . . . . . . . . . . . . 65 

Christina Schnitt/er 
Der EuGH zur verpflichtenden Kontrolle der Arbeitszeit, 

zum Urlaubsanspruch, zur Diskriminierung auf Grund 

der Religion -Auswirkungen auf das Personalrecht 

der Universitäten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 101 

Monika Drs 
Beschäftigungstypen im Uni-Kollektivvertrag- 

Spielraum und Alternativen? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 161 

Autorlnnenverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 205 

5 



Verhandlungen des 72. Deutschen Juristentages : Leipzig 2018 : Band 2 : Sitzungsberichte - Referate 

und Beschlüsse : 1 

Deutscher Juristentag, 72., 2018, Leipzig [GeistigeR SchöpferIn]; Deutscher Juristentag e.V., Ständige 

Deputation [herausgebendes Organ] 

München : C.H. Beck; 2019 

 

https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110999630003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Verhandlungen%20des%2072.%20Deutschen%20Juristentages%20Leipzig%202018;%20Band%20II/1%20Sitzungsberichte%20(Referate%20und%20Beschlüsse)&offset=0
https://katalog.wu.ac.at/primo-explore/fulldisplay?docid=WUW_alma21110999630003337&context=L&vid=WUW&lang=de_DE&search_scope=WU-Bibliothekskatalog&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=wuw_alles&query=any,contains,Verhandlungen%20des%2072.%20Deutschen%20Juristentages%20Leipzig%202018;%20Band%20II/1%20Sitzungsberichte%20(Referate%20und%20Beschlüsse)&offset=0


Inhalt

H.

Mitgliederversammlung

Begrüßung durch den Vorsitzenden
Prof. Dr. Mathias Habersack......................

Totenehrung......................................................
Geschäftsbericht des Vorsitzenden................
Rechnungsbericht des Schatzmeisters............
Entlastung der Ständigen Deputation............
Ergänzungswahlen zur Ständigen Deputation

H 5 
H 5 
H 6 
H 7 
H 9 
H 11

I.

Eröffnungssitzung

Eröffnung durch den Präsidenten des 72. Deutschen
Juristentages Prof. Dr. Mathias Habersack........................

Grußwort I.M. Königin Silvia von Schweden ......................
Grußwort der Bundesministerin der Justiz und für

Verbraucherschutz Dr. Katarina Barley, MdB..................
Grußwort des Ministerpräsidenten des Freistaates Sachsen

Michael Kretschmer ..........................................................
Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Leipzig

Burkhard Jung.....................................................................
Festvortrag des Präsidenten des Bundesverfassungsgerichts 

Prof. Dr. Dr. h.c. Andreas Voßkuhle................................

I 7 
I 13

I 15

I 21

I 25

I 27



InhaltIV

K.

Abteilung Verfahrensrecht

Thema: Sammelklagen, Gruppenklagen, Verbandsklagen - Bedarf es neuer 
Instrumente des kollektiven Rechtsschutzes im Zivilprozess f

K 7 
K 9 
K 20 
K 23 
K 35 
K 37 
K 64 
K 69

Eröffnung.........................................................................
Referat von Geschäftsbereichsleiterin Jutta Gurkmann
Thesen hierzu .................................................................
Referat von Rechtsanwalt Christopher Rother..........
Thesen hierzu .................................................................
Referat von Chefjustitiar Prof. Dr. Stephan Wernicke
Thesen hierzu .................................................................
Beschlüsse .......................................................................

L.

Abteilung Familienrecht

Thema: Gemeinsam getragene Elternverantwortung nach Trennung 
und Scheidung - Reformbedarf im Sorge-, Umgangs- und 
Unterhaltsrecht?

Eröffnung...................................................................................
Referat von Dipl.-Psych. Prof. Dr. Sabine Walper................
Thesen hierzu ...........................................................................
Referat von Prof. Dr. Michael Coester..................................
Thesen hierzu ...........................................................................
Referat von Vors. Richterin am OLG Prof. Dr. Isabell Götz
Thesen hierzu ...........................................................................
Referat von Rechtsanwältin Eva Becker.................................
Thesen hierzu ...........................................................................
Beschlüsse .................................................................................

L 7 
L 11 
L 21 
L 25 
L 33 
L 35 
L 50 
L 53 
L 62 
L 63



Inhalt V

M.

Abteilung Strafrecht

Thema: Sentencing Guidelines vs. freies tatrichterliches Ermessen - 
Brauchen wir ein neues Strafzumessungsrecht f

Eröffnung...................................................................................
Referat von Gencralstaatsanwalt Prof. Dr. Helmut Fünfsinn
Thesen hierzu ...........................................................................
Referat von Richter am BGH Prof. Dr. Andreas Mosbacher
Thesen hierzu ...........................................................................
Referat von Rechtsanwältin Dr. Ines Kilian...........................
Thesen hierzu ...........................................................................
Beschlüsse .................................................................................

M 7 
M 11 
M 19 
M 23 
M 39 
M 43 
M 59 
M 63

N.

Abteilung Öffentliches Recht, Arbeits- und Sozialrecht

Thema: Migration und ihre Folgen - Wie kann das Recht 
Zuwanderung und Integration in Gesellschafty 
Arbeitsmarkt und Sozialordnung steuern?

Eröffnung.................................................................
Referat von Dr. Klaus Ritgen.................................
Thesen hierzu .........................................................
Referat von Prof. Dr. Astrid Wallrabenstein ....
Thesen hierzu .........................................................
Referat von Vizedirektor Prof. Dr. Ulrich Walwei
Thesen hierzu .........................................................
Beschlüsse ...............................................................

N 7 
N 9 
N 64 
N 67 
N 86 
N 89 
N 104 
N 109



InhaltVI

O.

Abteilung Wirtschaftsrecht

Thema: Empfiehlt sich eine Reform des Beschlussmängelrechts 
im Gesellschaftsrecht?

O 7 
O 11 
O 32 
O 37 
O 86 
O 101 
O 128 
O 131

Eröffnung...........................................................
Referat von Rechtsanwalt Dr. Marc Löbbe ..
Thesen hierzu ...................................................
Referat von Rechtsanwalt Dr. Thomas Heidel
Thesen hierzu ...................................................
Referat von Prof. Dr. Jessica Schmidt, LL.M.
Thesen hierzu ...................................................
Beschlüsse .........................................................

P.

Abteilung Zivil-, Wirtschafts- und Steuerrecht

Thema: Empfiehlt es sich, die rechtlichen Rahmenbedingungen 
für die Gründung und Tätigkeit von Non-Profit- 
Organisationen übergreifend zu regeln?

Eröffnung.........................................................................
Referat von Prof. Dr. Bernd Helmig............................
Thesen hierzu .................................................................
Referat von Rechtsanwalt Prof. Dr. Dominique Jakob
Thesen hierzu .................................................................
Referat von Prof. Dr. Lars Leuschner..........................
Thesen hierzu ..................................................................
Referat von Rechtsanwalt Prof. Dr. Stephan Schauhoff
Thesen hierzu ..................................................................
Beschlüsse ........................................................................

P 7 
P 9 
P 16 
P 19 
P 61 
P 65 
P 109 
P 113 
P 129 
P 131



Inhalt VII

Q.

Gemeinsame Schlusssitzung

Eröffnung durch den Präsidenten des 72. Deutschen
Juristentages Prof. Dr. Mathias Habersack............

Bericht über die Arbeitssitzungen der Abteilungen . 
Bekanntgabe des Ergebnisses der Ergänzungswahlen 

zur Ständigen Deputation .......................................

Q 7
Q 7

Q 17

R.

Schlussveranstaltung

Eröffnung durch den Präsidenten des 72. Deutschen
Juristentages Prof. Dr. Mathias Habersack..........

Diskussion...................................................................
R 7 
R 7

S.

Sonderveranstaltung

Thema: „Meinungsbildung in der digitalen Welt“

Eröffnung durch den Präsidenten des 72. Deutschen
Juristentages Prof. Dr. Mathias Habersack.......... .

Diskussion...................................................................
S 7 
S 10


	DeckblattL
	Aufsatzsammlungen.Spiegel2021
	100 Jahre Verfassung
	100 Jahre Verfassung2
	Aktuelle Fragen im Erbrecht
	Aktuelle Fragen im Erbrecht2
	Ausgewählte Schriften
	Ausgewählte Schriften2
	Banking supervision and COVID
	Banking supervision and COVID2
	Besondere Beschäftigungsverhältnisse
	Besondere Beschäftigungsverhältnisse 2
	Der Kampf um das Strafrecht
	Der Kampf um das Strafrecht2
	Die Arbeit ist immer und überall
	Die Arbeit ist immer und überall2
	Entgeltfortzahlung
	Entgeltfortzahlung2
	Festschrift für Eberhard Vetter zum 70
	Festschrift für Eberhard Vetter2
	Herausforderungen für Familienunternehmen
	Herausforderungen für Familienunternehmen2
	Legislation in Europe
	Legislation in Europe2
	Remedies in EU competition law
	Remedies in EU competition law2
	Universitätspersonalrechtliche Fragestellungen
	universitätspersonalrechtliche Fragestellungen2
	Verhandlungen des 72
	Verhandlungen des 722

